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Rund in Rheinbach 
AM 18.06.2017 IN DER INNENSTADT VON RHEINBACH 

DAS RADSPORTFEST FÜR DIE GANZE FAMILIE 
 
Ab 10:00 Uhr mit den Lizenzrennen in den Rennklassen 
 Schüler U13 und U15 als Teil der Rennserie ARAG NRW Schüler Cup 
 Jugend U17, 
 Junioren U19 
 Senioren 
 Elite C 
 Hauptrennen ab 16:45 Uhr mit Kontinental Teams und den Elite A und B 
 
Um 12:00 Uhr der 1. Rheinbacher Bürger Lauf 
Charity-Volkslauf zu Gunsten der Bürgerstiftung "Wir für Rheinbach" 
 
Ab 15:30 Uhr die Kinderrennen für die 3 – 5 und die 6 – 9 Jährigen 
 
Um 16:20 Uhr Prominenten- und Sponsorenrennen 
Mit Sponsoren und Prominenten aus Politik, Wirtschaft und Radsport 
 
Start und Ziel  
befinden sich auf der Martinstraße 
Von hier geht es über die Turmstraße, Münstereifeler Straße, 
Vor dem Dreeser Tor und über den Wilhelmsplatz wieder auf die Martinstraße 
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 Der BürgerLauf ist k
ein sportlich

er Wettbewerb, e
s geht viel

mehr um den Spaß an 

der Bewegung und dabei gleichzeitig
 auch noch etwas Gutes zu

 tun. 

 Es können sich Team
s von Unternehmen, Behörden, Nachbarsch

aften
, Verein
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 Es geht über au
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Jetzt

Mitglieder-

vorteile

sichern!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Tel.: 02226 919-0
www.rb-voreifel.de

Familie Burke
aus Rheinbach



Herausgeber: Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Rathaus.
Inhalt: Verantwortlich: Bürgermeister Stefan Raetz
 Rheinbach, Rathaus, Schweigelstraße 23, Tel 022 26 917-0, Fax 917-215
 E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
 Die veröffentlichten Beiträge geben die persönliche Meinung der als Verfasser angegebenen
 Personen wieder.
Anzeigen: Verantwortlich: Elke Roehder, Tel. 022 26 917-111, Karin Beier, Tel. 022 26 917-114,
  E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
  Rheinbach, Schweigelstraße 23
Erscheinungs- Das amtliche Mitteilungsblatt – Amtsblatt erscheint regelmäßig monatlich einmal,
tag: und zwar am letzten Werktag eines jeden Monats, soweit dieser nicht auf einen
 Samstag fällt. Bei Bedarf erfolgt die Ausgabe von Sonderheften.
Auflage:	 6.300	Stück
Satz und Druck: Druckerei Raabe OHG, Martinsallee 2, 53359 Rheinbach, Tel. 022 26 / 22 88
Bezug: „kultur und gewerbe“ kann von der Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – bezogen werden,
 und zwar:
 gegen Erstattung der Portokosten, Einzelheft 1,50 €, im Jahresabonnement 18,00 €,
 unentgeltlich durch Abholen in Rheinbach, Schweigelstraße 23 (Bürgerinfothek).
 Außerdem liegt „kultur und gewerbe“ in den Geschäften der Innenstadt und den Ortschaften
 kostenlos zum Mitnehmen aus. Die Auslagestellen können bei der Redaktion erfragt werden.
 Redaktionsschluss für Textbeiträge und Anzeigen ist der 10. des jeweiligen Vormonats,
 falls kein besonderer Hinweis in diesem Heft vermerkt ist.
 Der Anzeigenpreis richtet sich nach dem jeweils geltenden Tarif.

Inhalt
Allgemeine Öffnungszeiten Stadtverwaltung Rheinbach ......................................... 4
Rheinbacher Gesamtschüler besuchen Flüchtlinge .................................................. 5
Dank an die Wahlvorstände .................................................................................... 6
Der Gewerbeverein informiert .................................................................................. 6
Stolpersteine für vierzehn jüdische Bürger Rheinbachs ........................................... 8
Kultur im Hof 2017 – Live-Musik und Literarisches ................................................. 11
Zum 34. Mal finden Radrennen in Rheinbach statt ................................................. 14
1. Rheinbacher Bürgerlauf ....................................................................................... 15
9. Internationaler Glaskunstpreis der Stadt Rheinbach .......................................... 16
Die freiwillige Feuerwehr – ein Ehrenamt zum Wohle der Gesellschaft .................. 18
Flüchtlingshelferkreis Rheinbach – Patenschaften gesucht! .................................... 19
Erfolgreich gründen – Starthilfe für Existenzgründer ............................................... 20
Freiwilligenzentrum Blickwechsel ........................................................................... 21
Workshops für Kinder und Erwachsene im Glasmuseum Rheinbach ..................... 22
Naturwerkstätten im Naturparkzentrum Himmeroder Hof ....................................... 23
Bonner Frauenwoche 2017 ...................................................................................... 24
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm ............................................................ 26
Veranstaltungskalender .......................................................................................... 27
Theater in Rheinbach ............................................................................................... 39
Öffentliche Bekanntmachungen ............................................................................... 40
Sonstige Mitteilungen ............................................................................................... 41
Aus den Vereinen  .................................................................................................... 53
Adressen und Termine ............................................................................................ 57
Notdienste / Notrufnummern  .............................................................................. 67
Senioreninformationen ............................................................................................ 69
Treffen für ältere Bürgerinnen und Bürger / Herzliche Glückwünsche .................. 74

Zum Titelbild: Foto: RSC Rheinbach



4

Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
07.06.2017
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Rheinbacher Gesamtschüler besuchen Flüchtlinge

„Aus	welchem	Land	kommen	Sie?“,	 „Warum	sind	Sie	 geflohen?“,	 „Wie	 gefällt	
es Ihnen in Rheinbach?“, „Vermissen Sie Ihre Familie?“. Die Schülerinnen und 
Schüler der 7. Klasse der Gesamtschule Rheinbach hatten ihre Fragen gut vor-
bereitet, als sie auf Initiative der städtischen Fachbereichsleiterin Susanne 
Pauk und Klassenlehrer Thomas Schipper die städtische Flüchtlingsunterkunft 
am Schornbusch besuchten. Die Exkursion war Bestandteil des Unterrichts-
fachs Gesellschaftslehre, in dem sich die Schülerinnen und Schüler mit dem 
Thema „Flucht und Migration“ beschäftigen. 

Um einen Einblick in die Lebensumstände der Flüchtlinge und Migranten zu 
gewinnen, besichtigte die Klasse zunächst einen der drei Wohncontainer. Dieser 
ist aktuell als einziger nicht in Benutzung, vermittelt dennoch einen guten Ein-
druck von den Doppel- und Familienzimmern sowie den Gemeinschaftsräum-
lichkeiten der Bewohner. Im Anschluss entwickelte sich ein lebhaftes Gespräch 
mit fünf Flüchtlingen aus Syrien, Afghanistan und dem Irak, die bereitwillig die 
Fragen der interessierten Schülerinnen und Schüler beantworteten. So lern-
ten die Schülerinnen und Schüler unterschiedliche Fluchtgründe kennen und 
erfuhren warum das Handy von zentraler Bedeutung für die Flüchtlinge ist: 
Es stellt den Kontakt zu Familie und Freunden sicher, die oftmals im Heimat-
land verblieben sind oder über die Welt verstreut leben. Auf die Frage, was den 
Flüchtlingen	in	Deutschland	besonders	gefalle,	fiel	ihnen	zuerst	die	Akzeptanz	
von Minderheiten und Menschen unterschiedlicher Religions- und Volkszuge-
hörigkeiten ein: „In Deutschland wird jeder als Mensch gesehen!“ 

Den Gesamtschülern erschloss sich bei dem Treffen die Gelegenheit, den Mensch 
hinter dem abstrakten Begriff „Flüchtling“ kennenzulernen. Für die Zukunft ist 
ein Gegenbesuch der Flüchtlinge in der Gesamtschule Rheinbach geplant. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Hanna-Marie Sommer
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Richtigstellung
In der Mai-Ausgabe 2017, Seite 5 – Nachruf Heinz Büttgenbach ist es leider 
zu einem bedauerlichen Fehler gekommen. Die Datumsangabe „Juli 2016“ ist 
fälschlicherweise eingefügt worden und gehörte dort nicht hin. Wir bitten diesen 
Fehler zu entschuldigen.

Druckerei Raabe OHG

Liebe Leserinnen und Leser,
heute berichten wir kurz über die Ergebnisse unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung vom 27. April 
2017 im Gründer- und Technologiezentrum in Rhein-
bach. 
Da im Zwei-Jahres-Turnus der Vorstand neu gewählt 
wird,	hat	sich,	nach	reiflichen	Überlegungen,	der	am-
tierende geschäftsführende Vorstand für weitere 2 
Jahre zur Kandidatur gestellt. 
Oliver Wolf wurde einstimmig  in der Personenwahl als 
1. Vorsitzender in seinem Amt bestätigt, ebenso die  
2. Vorsitzende Ruth Gelbe, sowie Schriftführer Ger-
hard Brandt und Kassierer Alexander Sommer. 

Der Gewerbeverein informiert

Dank an die Wahlvorstände – nach der Landtagswahl ist 
vor der Bundestagswahl

20.862 wahlberechtigte Rheinbacherinnen und Rheinbacher waren aufgerufen, 
ihre beiden Stimmen abzugeben. Von diesem Recht haben 15.072 Bürgerinnen 
und Bürger Gebrauch gemacht.
Die Stadt Rheinbach bedankt sich recht herzlich bei allen Wahlvorständen, die 
sich am Muttertag, anlässlich der Landtagswahl in NRW in 22 Wahllokalen und 
5 Briefwahlvorständen ehrenamtlich zur Verfügung gestellt und ihren Anteil an 
einer reibungslosen und ordnungsgemäßen Durchführung des Wahlgeschäftes 
haben. 
Mit der Bundestagswahl am 24. September 2017 steht die nächste Wahl bereits 
bevor. Für diese  sucht die Stadt Rheinbach wahlberechtigte Bürger/-innen, die 
am Wahltag als Wahlvorstand in einem Wahllokal mitarbeiten möchten. Sollten 
Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt 
der Stadt Rheinbach, Telefon 02226 917 353 oder wahlamt@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
       Im Auftrag 

   Norbert Sauren
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Es wurde ausdrücklich von Herrn Wolf betont, dass alle 4 Kandidaten für die 
nächste Wahl in 2 Jahren nicht mehr zur Verfügung stehen und dass in die-
ser Zeit ein neuer arbeitsfähiger geschäftsführender Vorstand gefunden werden 
muss.

Auch die Gruppe der Beisitzer wurde einstimmig im Block gewählt.

Vertreter des Einzelhandels:  
Nadia Fassbender, Natalie van de Flierdt, Sabine Schultheiss

Vertreter des Handwerks:  
Peter Henkes, Hans-Georg Mostert, Heinz-Josef Reitz

Vertreter des Dienstleistungsgewerbes:  
Stefan Küster

Vertreter der Banken:  
Peter Bürvenich, Bernd Weber 

Auch die Kassenprüfer wurden einstimmig in ihrem Amt bestätigt:  
Jürgen Lammertz, Dr. Mario Leitzen.

Zu unserem großen Bedauern legte das Ehrenmitglied Günter Frank aus  
Altersgründen nach 28 Jahren Einsatz für den Rheinbacher Gewerbeverein sein 
Amt als Beisitzer nieder. Er appellierte an die Mitglieder, sich über die Zukunft 
des Vereins Gedanken zu machen, da er das Engagement in der heutigen Zeit 
oftmals vermisse. Wir hoffen, dass er uns als Berater mit seiner langjährigen 
Erfahrung noch lange zur Seite steht.

Zur Bilanz 2016  berichtete der Kassierer Alexander Sommer über einen posi-
tiven Kassenzuwachs von ca. 5.600,- Euro zum Vorjahr. Gleichzeitig wies er je-
doch darauf hin, dass bedauerlicherweise die Tendenz zu verzeichnen ist, dass 
sich weniger Einzelhändler an den verkaufsoffenen Sonntagen beteiligen. Damit 
wird die Finanzierung der Verkaufsoffenen Sonntage immer schwieriger.

Zum guten Schluss möchten wir noch darauf hinweisen, dass der Gewerbever-
ein eine neue Kraft eingestellt hat. Christopher Martens hat die Bürotätigkeiten 
des Gewerbevereins übernommen um den Vorstand in diesen Angelegenheiten 
zu entlasten. Herr Martens hat feste Bürozeiten und ist für alle Belange diens-
tags und donnerstags von 10:00 bis 15:00 Uhr zu erreichen. Die Kontaktdaten 
finden	 Sie	 auf	 der	 Gewerbevereins-Website	 unter	 www.gewerbeverein-rhein-
bach.de

Ich  wünsche Ihnen einen sonnigen Juni und verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Oliver Wolf
1. Vorsitzender Gewerbeverein Rheinbach
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Stolpersteine für vierzehn jüdische Bürger Rheinbachs
Fortsetzung

Otto, Ida, Ruth, Edith und Günther Marx

Josef, Else und Julie Oster – Langgasse 11

Otto Marx wurde am  20. Februar 1899 des jüdischen Metzgers Hermann Marx 
und dessen Frau Sibilla in Bonn-Kessenich geboren. Er war von Beruf Handels-
vertreter, im damaligen Sprachgebrauch Reisender. Am 24. August 1926 hei-
ratete	Marx	in	Bonn	die	23-jährige	Polin	Ida		Goldberg.	Sie	wurde	in	Kołbiel	bei	
Warschau am 10. Dezember 1903 geboren. Zwei Jahre zuvor war sie aus Saar-
brücken zugezogen. In Bonn wurde die uneheliche Tochter Ruth, die zunächst 
den Vornamen Fritzi trug, am 19. Mai 1924 geboren. Während der Ehe mit Otto 
Marx erblickte noch in Bonn eine weitere Tochter mit Namen Edith das Licht der 
Welt. Nach deren Geburt am 14. Dezember 1926 lebte die Familie einige Jahre 
in Bonn bis sie schließlich im September 1929 nach Rheinbach zog. Ihr neues 
Zuhause fand die Familie Marx zunächst am Wilhelmsplatz, später in der Lang-
gasse in einem Gebäude, das der jüdischen Gemeinde Rheinbach gehörte und 
mit der Synagoge und der ehemaligen jüdischen Schule in der Schweigelstraße 
einen Komplex bildete. Otto Marx war ein großer, kräftiger Mann und später als 
Arbeiter in der Terrakottafabrik Schardt beschäftigt. Ab 1935 hatte  er das Amt 
des Synagogenvorstehers inne. Seine Frau Ida putzte die Synagoge. 

Tochter Ruth Marx  besuchte 
von 1930 bis zum März 1938 
die Rheinbacher Volksschu-
le. Die jüngeren Geschwister 
Edith und der 1932 in Rhein-
bach geborene Günther wur-
den ebenfalls in Rheinbach 
eingeschult, mussten aber 
beide vorzeitig am 1. Dezem-
ber 1938 die Volksschule 
verlassen. Juden durften ab 
diesem Zeitpunkt keine deut-
schen Schulen mehr besu-
chen. Mit ihren langen Zöpfen 
und blauen Augen war Ruth, 
die ältere Schwester von Gün-
ther und Edith, die Verkör-
perung des Schönheitside-
als der damaligen Zeit. Ruth 
war - was kaum einer wusste 
-  das uneheliche Kind einer 
Verbindung von Else Marx 
mit einem Nichtjuden. 

Blick von der Schweigelstraße in Richtung Langgasse. 
Rechts vom Zaun befand sich die Synagoge, die auf 
dem um 1945 entstandenen Foto bereits abgerissen ist. 
Als Ruine ist noch die ehemalige jüdische Schule an der 
Ecke zur Langgasse zu sehen. Die Familien Marx und 
Oster wohnten auf dem Gelände der jüdischen Schule 
und dem giebelständigen Haus links von der Schule.
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Die	fünfköpfige	Familie	wurde	
am 10. Februar in der Lang-
gasse abgeholt und nach En-
denich deportiert, wo die Ju-
den aus Bonn und Umgebung 
in einem zwangsgeräumten 
Kloster zusammengefasst 
wurden. Im Juli 1942 brach-
te man sie mit 22 weiteren 
Rheinbacher Juden mit der 
Eisenbahn von Köln ins Ghet-
to Minsk. Hier angekommen 
wurden sie weiter in das nahe 
gelegene Vernichtungslager 
Maly Trostinec überführt, wo 
man sie am 24. Juli 1942 er-
mordete. 

Josef Oster wurde am 29. 
März 1906 in Ersdorf geboren. Er heiratete 1937 die 1899 in Berlin geborene 
Else Wagner. Sie war gelernte Kontoristin, während er als Hausierer und Vieh-
händler seinen Lebensunterhalt verdiente.  Das Ehepaar zog erst 1937 nach 
Rheinbach, wo am 17. April 1938 ihre Tochter Julie geboren wurde. Josef Oster 
war später in Rheinbach als Straßenkehrer tätig.  Else Oster war anscheinend 
keine gute Köchin und als Josef erfuhr, dass die Familie nach Endenich ge-
bracht werden sollte, sagte er: "Ich freue mich schon auf die Gemeinschaftskü-
che." So berichtete später zumindest eine Nachbarin. Familie Oster wurde am 
10. Februar 1942 von einem Transportkommando der Gestapo abgeholt. Eine 
Augenzeugin erzählte später, dass Frau Oster mit Julie neben dem Fahrer plat-
ziert wurde. "Jupp Oster wurde ähnlich wie Christus am Kreuz auf der Lade-
fläche	an	seinen	Möbeln	festgebunden,	Die	alte	Nachbarin	erinnert	sich	daran,	
dass Oster dabei noch Scherze gemacht und gesungen habe! Natürlich sah die 
Nachbarschaft dem Abtransport neugierig zu." 

Die Familie Oster wurde am 15. Juni 1942 von Köln aus in das Vernichtungs-
lager Sobibor deportiert, wo Frau Oster und ihre gerade einmal vier Jahre alte 
Tochter im Juni 1942 ermordet wurden. Josef Oster starb nachweislich am 2. 
Juli 1942 im Konzentrationslager Majdanek.

Zusammengestellt im Dezember 2016 von Dietmar Pertz, Stadtarchiv Rheinbach unter 
Verwendung von eigenen Recherchen, gesammelten Materialien von Peter Mohr, einem 
Vortrag von Astrid Mehmel zur Eröffnung der Ausstellung "Die Klabers" am 15. April 2015 
in Rheinbach und dem Buch von Horst Mies: Sie waren Nachbarn, Zur Geschichte der 
Juden	in	Rheinbach	(2.	Aufl.	2008).

Der Bürgermeister 
Im Auftrag

Dietmar Pertz

1953 wurde der Gebäudekomplex jüdische Schule und 
Wohnhaus an der Langgasse vom Rechtsnachfolger 
der jüdischen Gemeinde Rheinbach verkauft, später die 
Gebäude abgerissen und dieses noch heute existierende 
Wohnhaus errichtet.
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Seit drei Jahren "Gutes tun" 
in Rheinbach 

Sich engagieren macht Freude!* 

( 
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\·ft~anlchlmal genügt 
schon eine Stunde 

pro Woche. 
3-)3 .. S 8licll",ec\\se 

_~::::.:. ::n:z:e:n\:,:um~::::::::::~:: fre\~,\bge 

Informieren Sie sich unverbindlich und 

finden Sie unter 50 Angeboten auch "Ihr" Engagement. 

Wir im Freiwi lligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach 
• helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden 
• unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen 

Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach 
Himmeroder Hol I 53359 Rheinbach 
~ Dienstog 10-12 Uhr, I).)nnerstag 15-17 Uhr 
JiQQI.al!t Telefon 0 22 26 917 210 

Mail: helfen@blickwechse~rheinbach , da 

F'~',",lhgenle<lU"m 

BLlCKW3CHSEL 
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Kultur im Hof 2017 – Live-Musik und Literarisches 
mit dem ganz besonderen Flair

Das Dutzend voll macht in diesem Jahr die Kultur im Hof. Die Fans dieser 
Kult-Reihe haben sich den Auftakt schon längst in ihren Terminkalendern no-
tiert: Freitag, 2. Juni, 19 Uhr, wie immer mit der Sunny Side Bigband der Mu-
sikschule Voreifel unter der Leitung von Annett Vauteck.

Ein Blick ins Programm verspricht wieder tolle Sommerabende open air im be-
sonderen Ambiente des historischen Himmeroder Hofs. Die ehrenamtlichen Or-
ganisatoren Angie und Erich Marschall haben wieder einen attraktiven Mix von 
Rock, Pop, Jazz, Country, Folk und Musical für jeden Geschmack zusammen-
gestellt.
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Nach dem Motto „Gutes bleibt“, gilt wie 
immer bei allen Veranstaltungen der 
Kultur im Hof: Eintritt frei, Spenden 
in den Zylinder erwünscht. Möglich ist 
dies dank der Unterstützung von Spon-
soren und des ehrenamtlichen Engage-
ments von Angie und Erich Marschall 
mit ihrem Team. Das Programm bietet 
eine attraktive Mischung von Forma-
tionen,	 die	 schon	 häufiger	 im	Hof	 be-
geistert haben, und solchen, die im Hof 
Premiere haben.

Ganz neu dabei sind Männer von Flake (Freitag, 30. Juni, 19 Uhr) mit Jürgen 
Schröder, Georg „Gege“ Zwingmann, Joachim „Joga“ Waasem und Thomas „Ei-
sen“ Kolvenbach. Die Vollblutmusiker haben sich dem Covern von Rock-Legen-
den aus vier Jahrzehnten verschrieben und bringen Klassiker von Queen und 
AC/DC ebenso wie von Red Hot Chilli Peppers.

Wer die Sticky Fingers vermisst hat, wird sich freuen, die Rolling Stones Tribu-
te Band wieder im Hof feiern zu können (Freitag, 23. Juni, 19 Uhr).

Auch Ronavill alias Krista and Band 
sind keine Unbekannten: mit handge-
machtem Rock, Soul und Blues reißen 
Krista Schmitz, Chris Lersch, Martin 
Solbach und Simon Schomäcker auch 
unter dem neuen Bandnamen ihr Pu-
blikum mit.

Das Tüpfelchen auf dem i der Kultur im 
Hof: wieder drei Mal Literatur im Takt, 
die besondere Verbindung von Literatur 
und Musik. Das Duo Sein&Schein mit 

Engelbert Decker und Gero Meißner widmet sich in seinem neuen Programm 
Christian Morgenstern (Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr). „Immer ess jet“, was ge-
nau, erfährt das Publikum vom Kölner Kabarett-Ensemble Medden us dem 
Levve in kölscher Mundart mit Humor und Musik (Dienstag, 27. Juni, 19 Uhr).  
Dass Frauen und Technik kein Widerspruch sind, beweisen einmal mehr Dag-
mar Schönleber und Anika Auweiler mit ihrem gleichnamigen musikalischen 
Kabarett (Dienstag, 4. Juli, 19 Uhr).

Drei	besondere	Highlights	des	Labels	Kultur	im	Hof	finden	aus	technischen	und	
jahreszeitlichen Gründen nicht open air, sondern in der Stadthalle statt: Die 
Musical Revue der Stars on Stage Company mit ihrem exklusiven Mix von 
Ausschnitten aus bekannten Musicals wie Elisabeth, Tanz der Vampire, Cats, 
Grease oder Mamma Mia (Freitag, 20. Oktober, 19.30 Uhr, Stadthalle Villeneu-
ver	Str.	5).	Die	vier	ausgebildeten	Tanz-	und	Gesangsprofis	Ellen	Kärcher,	Jan	
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Schuba, Markus Wedde und Ute Scheepers tanzen und singen live zu originalen 
Orchester-Halbplaybacks. „Diesmal mit ausreichender Bestuhlung der Stadt-
halle“, versprechen Angie und Erich Marschall.

Und zum Abschluss der Kultur im Hof 2017 gibt es zur Einstimmung auf die 
Adventszeit die schon traditionellen zwei Christmas Specials mit den Ingelhei-
mer Konfettis im Waldhotel am Samstag, 25. November, um 14.30 Uhr und 
um 19 Uhr. Eintritt frei, Platzkartenwünsche ab 1. Oktober NUR unter angie.
erich@t-online.de oder Tel. 02226 6360.



14

Ab 10:00 Uhr am 
18. Juni 2017 
geht es wieder ..... . 

Zum 34. Mal finden Radrennen in Rheinbach statt. 

Auch dieses Jahr richtet der RSC Rheinbach wieder sein 
traditionelles Radrennen aus. 

Auf dem inzwischen bei allen Startern beliebten Rundkurs in der Rheinbacher 
Innenstadt mit Start und Ziel in der Maninstraße stehen dieses Jahr am 18. Juni 
ab 10:00 bis ca. 18:30 Uhr insgesamt 9 Wettbewerbe in verschiedenen Altt:rs
und Leistungsklassen an. Männliche und weibliche Schüler und Jugendl iche 
von 11 - 18 Jahren, Männer der C·, B-, A- und KT -Klasse sowie Sen ioren ab 
41 Jahren zeigen ihr Können in Rennen unterschiedlicher Distanzen. 

Für die Schüler und Schülerinnen von 11 - 14, also die Ul3 G ) 
und die U15, zählt das Rennen zum "NRW Schüler Cup" , ~""'-~ ... ~ 
einer Rennserie von 17 Veranstaltungen dieses Jahr in NRW. -=-

Ein Novum ist ab 12:00 Uhr der I. Rheinbaeher 
Bürgerlaufzugunsten der Bürgerstiftung 

" Wir für Rheinbach" 
an dem jeder, der fit genug ist 6 km zu laufen, tei l
nehmen kann. 

Prominente und Sponsoren werden sich dem Publ ikum im Rahmen eines klei
nen Rennens präsentieren und auch ftir die 3- bis 9-jährigen Kinder gibt es 
einen kurzen Wettbewerb mit kleinen Geschenken. 

Mit allen erforderlichen kommunalen und polizeilichen Genehmigungen versehen ist 
die Rennstrecke während der Veranstaltung für den Straßenverkehr gespcm und an al
len Kreuzungen und Einmülldungell mit Posten besetzt. Umleitungen sind vorhandeIl 
sowie Park- und Halteverbote ausgeschildert. Die Anwohner und Besucher werden 
freundlichst gebeten den Beschildenmgen lind Anweisungen der Streckenposten Folge 
zu leisten um einen störungs- und unfallfreien Verlauf der Rennen zu gewährleisten. 
Besonderer Dank gebührt der Stadt Rheillbaeh, die seit vielen Jahren dcn Radsport un
te rs tützt und immer wieder in konstruktiver Zusammenarbeit mit dem RSC Rheinbach 
die RadsportveranstallUng ermöglicht. Der RSC Rheinbach WÜnSChT sich und allen 
hoffellt lich zah lreich erscheinellden Zuschauern einen unterhaltsamen Renntag mit 
schönem Weiter und sorgt auch mit Getränken und Imbiss auf dem Prümer Wall für 
das leibliche Wohl. Rudi Klotz (rur den RSC Rheinbach) 
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wwwwlr-fuer-rhelnbach.de/lauf/ 

1. Rheinbacher 

Bür 

eh a ri ty-Vo I ks lauf 
am 18. Juni 2017 

zu Gunsten der Bürgerstiftung "Wir für Rheinbach" 

• Der Bürgerlauf ist kein sportlicher Wettbewerb, es geht vielmehr um den Spaß an 
der Bewegung und dabei gleichzeitig auch noch etwas Gutes zu tun. 

• Es können sich Teams von Unternehmen, Behörden, Nachbarschaften, Vereinen 
usw., sowie Einzelläufer anmelden. 

• Es geht über ausschl ießlich abgesperrte und verkehrsfreie Wege ca. 6 km (4 Runden) 
durch die Rheinbacher Innenstadt. 

www wlr-fuer-rhelnba~h.de/laufl 

Wir fJ r 
Rheinbach 

Borgerstiftung 

~t_."''''_.Sd>,,''''''''~''lSO_T_''"''~'tOJf._'. __ ''''' __ ....... __ 
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9. Internationaler Glaskunstpreis der Stadt Rheinbach 
- Nachwuchsförderpreis -

Im Jahr 2002 hat die Stadt Rheinbach erstmalig einen Internationalen Glas-
kunstpreis ausgelobt, an dem sich Studierende der Glasfachschulen in Deutsch-
land und Tschechien beteiligt haben. Mit dieser Veranstaltung sollte, aufbau-
end auf den sudetendeutschen Wurzeln, auch die kulturelle Zusammenarbeit 
der Partner in Europa dokumentiert und weiter gefördert werden. Im darauf fol-
genden Jahr 2003 fand die 2. Ausgabe dieses Wettbewerbs statt: Der Kreis der 
teilnehmenden Schulen konnte um drei weitere erweitert werden, nämlich die 
Glasfachschule aus dem österreichischen Kramsach sowie zwei französischen 
Schulen.	 Seit	 2003	 findet	 der	 Glaskunstpreis	 im	 Zwei-Jahres-Turnus	 statt.		
2011, 2013 und 2015 nahmen 8-10 Schulen aus 7 Ländern am Wettbewerb teil.

Zum 9. Internationalen Glaskunstpreis der Stadt Rheinbach haben folgende 
Glasfachschulen des In- und Auslandes ihre Teilnahme zugesagt: 

1.  Staatliches Berufskolleg Rheinbach, D

2.  Staatliche Fachschule Weilburg-Hadamar, Staatliche Glasfachschule 
Hadamar, D

3.  Glasfachschule Zwiesel, D

4.  HTL Kramsach, Glas und Chemie, A 

5.  Glaskunstfachschule Steinschönau/Kamenický Šenov, CZ

6.  Glaskunstfachschule Haida/Nový Bor, CZ

7.  Ikaalinen College of Crafts and Design; FI

8.		Zespół	Szkół	Plastycznych,	Dąbrowa	Górnicza,	PL

Als  Schirmherrin über den Wettbewerb konnte Frau Prof. Dr. Barbara Schock-
Werner, Dombaumeisterin a.D., gewonnen werden.  Sie war maßgeblich am 
Einbau des spektakulären Fensters von Gerhard Richter im Südquerhaus des 
Kölner Doms beteiligt.

Die Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten im Glaspavillon Hans-Schmitz-Haus, 
einem selbsttragenden Ganzglasgebäude in der Nähe der Rheinbacher „Glas-
fachschule“, beginnt am 24. Juni 2017 und dauert bis zum 24. September 
2017.	Die	Preisverleihung	findet	am	23.	September	im	Rahmen	eines	Festaktes	
statt. Die Architektur des Rheinbacher Glaspavillons ermöglicht es, dass die 
Wettbewerbsarbeiten rund um die Uhr einsehbar sind und die Besucher unge-
hindert ihr Votum für den Publikumspreis „Alexandra Bruns“ abgeben können. 
Zusätzlich kann das Publikum per Internet abstimmen. Um rege Beteiligung 
wird gebeten! Es lohnt sich mitzumachen: Unter allen Teilnehmern an der Pu-
blikumsabstimmung werden im Rahmen der Preisverleihung drei Kataloge mit 
den Wettbewerbsarbeiten ausgelost. 
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Eine internationale Jury wird über Vergabe der Preise 1-3 entscheiden. Folgen-
de Persönlichkeiten der Glaskunstszene konnten als Jurymitglieder gewonnen 
werden:

•  Catherine Coleman, Glaskünstlerin Gravur, GB

•  Mariska Dirkx, Glasgalerie Roermond, NL

•  Prof. Jan Mergl, Westböhmische Universität Pilsen, Ladislav Sutnar-
Fakultät für Kunst und Design & Stellv. Leiter des Westböhmischen 
Museums, CZ

•  Karin Rühl M.A., Leiterin des Glasmuseums Frauenau - Staatliches 
Museum zur Geschichte der Glaskultur, D

•  Prof. Udo Zimmermann, Kunsthochschule Stuttgart, D

Zur Finanzierung tragen die Stadt Rheinbach und Sponsoren bei: Der 1. Preis 
wird	mit	Unterstützung	der	Bundesbeauftragten	für	Kultur	und	Medien	finan-
ziert werden. Die Finanzierung des 2. Preises übernimmt die Fa. OBI / Fassben-
der Tenten, die des 3. Preises RA Bernhard Schmitz, nach dessen Vater Hans 
Schmitz der Rheinbacher Glaspavillon benannt ist. Der Publikumspreis „Alex-
andra Bruns“ ist auch in diesem Jahr die Spende eines kürzlich verstorbenen 
Förderers des Rheinbacher Glasmuseums, Wilhelm Bruns. 

Zur Eröffnung der Ausstellung mit den Wettbewerbsarbeiten
am Freitag, dem 23. Juni 2017, 18.00 Uhr

im Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“,  
An der Glasfachschule 4, 53359 Rheinbach

sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Auch 2017 wird während der Laufzeit der Ausstellung ein reichhaltiges Begleit-
programm unter dem Titel „Kulturpavillon“ angeboten, für das verschiedene 
Kooperationspartner gewonnen werden konnten. Das monatliche Begleitpro-
gramm wird im Internet unter www.glaskunstpreis-rheinbach.de veröffentlicht. 

Noch sind Termine frei, Interessenten – ob Verein, Schule oder „Kulturdienst-
leister“, die zum Beispiel ein Konzert, eine Lesung, einen Workshop etc. anbie-
ten möchten – sind herzlich eingeladen, sich mit dem Glasmuseum in Verbin-
dung zu setzen, damit der Glaspavillon zum „Kulturpavillon 2017“ wird (Tel. 
02226 917 504; glasmuseum@stadt-rheinbach.de).

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dr. Ruth Fabritius
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Die Freiwillige Feuerwehr
- ein Ehrenamt zum Wohle der Gesellschaft - 

Für einen großen Teil der Gesell-
schaft ist es selbstverständlich, 
dass eine örtliche Feuerwehr 
existiert, die zu jeder Tages- und 
Nachtzeit einsatzbereit ist. Vie-
len ist dabei aber nicht bewusst, 
dass	es	sich	häufig	um	eine	frei-
willige Feuerwehr handelt, die 
den Brandschutz sicher stellt 
und in sonstigen Unglücksfäl-
len zur Hilfe eilt. So ist auch die 
Feuerwehr der Stadt Rheinbach 
eine freiwillige Feuerwehr, was 
bedeutet, dass alle Einsatzkräfte 
ihren Feuerwehrdienst ehrenamtlich, neben ihrem eigentlichen Beruf, leisten.
Eine Möglichkeit die vielfältigen Aufgaben einer Feuerwehr kennenzulernen bie-
tet dabei der Tag der Feuerwehr am 25.06.2017, bei dem neben zahlreichen 
Ausstellungen	und	Übungen	auch	der	Schnelligkeitswettbewerb	der	Jugendfeu-
erwehr ausgetragen wird.
Die Freiwillige Feuerwehr Rheinbach stellt ein traditionsbewusstes aber auch 
modernes und zukunftsorientiertes Unternehmen im Bereich der öffentlichen 
Sicherheit dar, zu dessen Aufgaben es gehört jegliche Arten von technischen 
Hilfeleistungen und den Brandschutz im Stadtgebiet von Rheinbach sicherzu-
stellen. Eines der größten Ziele ist es, denen zu helfen, die Hilfe brauchen.
Unerlässlich ist es daher, dass es genügend Freiwillige gibt, die gewillt sind ein 
solches Ehrenamt auszuüben und damit zum Wohle der Gesellschaft beizutra-
gen. Im Gegenzug dazu bietet die Feuerwehr Rheinbach eine gründliche Einar-
beitung in die interessante Technik, moderne Einsatzbekleidung, gute Kame-
radschaft und jede Menge Spaß.
Alle jene die sich von der Technik, der Kameradschaft und dem Spaß an der 
Sache	überzeugen	wollen,	 bekommen	 bei	 den	Übungsdiensten	 der	 einzelnen	
Löschgruppen die Gelegenheit, Einblicke in das Tätigkeitsfeld der Feuerwehr zu 
erlangen. Ebenfalls lädt die Feuerwehr Rheinbach herzlich dazu ein, am Tag der 
Feuerwehr die Gelegenheit zu nutzen, nicht nur die Arbeit der Einsatzabteilung 
sondern auch die der Jugendfeuerwehr zu begutachten.

Tag der Feuerwehr
am 25. Juni 2017

in der Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr
auf dem Himmeroder Wall 

Wenn Sie die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Rheinbach unterstützen möch-
ten, aber nicht die Zeit und Möglichkeit haben aktiv dabei zu sein, können Sie 
die einzelnen Löschgruppen gerne auch als inaktives Mitglied fördern.
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Bei Interesse stehen Ihnen außerdem die Internetseiten der Feuerwehr Rhein-
bach zu Verfügung:

feuerwehr-rheinbach.de und jugendfeuerwehr-rheinbach.de. Ebenso ist eine 
Kontaktaufnahme über wehrleitung@feuerwehr-rheinbach.de möglich.

Die Feuerwehr Rheinbach freut sich über jede Interessentin und jeden Interes-
senten der gewillt ist entweder im aktiven Dienst, oder auch als inaktives Mit-
glied, ein Teil der Freiwilligen Feuerwehr Rheinbach zu werden.  

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Celine Wirtz

Patenschaften gesucht!
Flüchtlingskinder sind nicht nur entwurzelt, sondern haben 
auf der Flucht aus der Heimat Erfahrungen von Tod, Gewalt, 
Folter oder Vergewaltigung gemacht, sowie enge Angehörige 
verloren. Diese Erfahrungen können vielfältige und nicht im-
mer sofort richtig zuzuordnende Auswirkungen auf das soziale 
Verhalten der Kinder haben. Ein Drittel der Flüchtlingskinder 
aus Syrien sind einer Studie zufolge psychisch belastet. Jedes 

fünfte Kind leidet an einer posttraumatischen Belastungsstörung. Das Sicher-
heitsgefühl der Kinder ist erschüttert. Die Kinder leiden z. B. unter Schlafstö-
rungen, Albträumen, Misstrauen, Geistesabwesenheit, emotionaler Instabilität, 
kaum verstehbare Ängste, ständiger Nervosität und Schreckhaftigkeit. 
Doch wie kann man helfen? Das Wichtigste ist das Vertrauen der Kinder in 
eine grundsätzliche innere und äußere Sicherheit herzustellen, sowie die Be-
deutsamkeit, Gestaltbarkeit und Verständnis des eigenen Lebens. Einen beson-
deren Zugang zu diesen Kindern bekommt man auch ohne Worte. Wenn man 
ohne Worte vorgeht, aktiviert man andere Tätigkeitsfelder in der Gehirnrinde 
und schafft damit neue geistige und gefühlsbedingte Verarbeitungs-Prozesse. 
Möglichkeiten, Traumata zu verarbeiten sind z. B.: kreatives Tanzen oder auch 
Aikido. Aikido, ist eine defensive friedfertige japanische Kampfkunst, die Körper, 
Geist und Seele einbezieht. So konnten schon 4 Patenschaften vermittelt wer-
den. Die Paten übernehmen hierbei die monatlichen Kosten. 
Der Flüchtlingshelferkreis sucht dringend noch weitere Unterstützung. Viel-
leicht möchten auch Sie einem Kind helfen? Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
per Email an: susann.heilmann@yahoo.de oder telefonisch: 02226 8988667.
Haben Sie eine Piccolo-Flöte, eine Kindergeige oder einen Fahrradanhänger, die 
nicht mehr genutzt werden? Oder Sport-und Fußballschuhe? Sehr gern können 
Sie diese in unserer Kleiderstube in der Bachstraße, montags von 12-13 Uhr 
oder jeden ersten Samstag von 10-12 Uhr abgeben. Herzlichen Dank!

Susann Heilmann
Flüchtlingshelferkreis Rheinbach
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Erfolgreich gründen - 
Starthilfe für Existenzgründer.
Die Kreissparkasse Köln veranstaltet gemeinsam 
mit dem Gründer- und Technologiezentrum Rhein-
bach (gtz) ein kostenfreies InfoForum:

Wie wird ein Businessplan erstellt? Welche Finanzierungs-
formen gibt es? Wie sehen die rechtlichen Aspekte einer 
Existenzgründung aus? Was ist der richtige Marketing-Mix 
für mein Produkt oder meine Dienstleistung? Wie verläuft 
ein Verkaufsgespräch? Kenne ich alle relevanten Steuern? 
Diese zentralen Fragen stehen am Anfang einer Existenz-
gründung und sind von enormer Wichtigkeit. Wir unter-
stützen Sie in Ihrer Startphase und informieren im Rahmen 
dieser Tagesveranstaltung rund um das Thema Existenz-
gründung durch Vorträge von Experten. Umfangreiches In-
formationsmaterial und Seminarunterlagen sind kostenfrei 
erhältlich.

Termin:
Freitag, 30. Juni 2017
9.00 - 17.30 Uhr
Ort:
Gründer- und Technologiezentrum (gtz)
Marie-Curie-Straße 1
53359 Rheinbach

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei! 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um An-
meldung unter Telefon 02226 87-2002 gebeten.
Weitere Informationen sowie eine Möglichkeit zur Online-
Anmeldung bei der KSK finden Sie im  Internet unter:  
www.ksk-koeln.de/managementforum   (InfoForum 1)

Wirtschaftsstandort Rheinbach
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Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Altentreff am Lindenplatz sucht Verstärkung für sein Gastgeberteam

Stichwort: Ehrenamt mit Kaffeeduft

Für inzwischen mehr als 40 Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet sucht 
das Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach ehrenamtliche Kräfte. In re-
gelmäßiger Folge werden künftig suchende Einrichtungen vorgestellt.

Jeden	Mittwochnachmittag	zwischen	15	Uhr	und	17.30	Uhr	findet	sich	eine	bun-
te Truppe älterer Herrschaften, 35-40 an der Zahl, im Alter von ca.70 bis über 90 
Jahren, in den Räumen des Pfarrzentrums am Lindenplatz ein. Sie werden begrüßt 
von einem kleinen Team bestehend aus der Leiterin Frau Roth und zwei Mitarbei-
terinnen und mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Danach sorgen Karten- und Brett-
spiele, gemeinsames Singen oder auch nur ein Schwätzchen für Abwechslung. 
Auch Feste, z.B. zu Karneval, zu St. Martin, zu Weihnachten, runde und halbrun-
de	Geburtstage,	sowie	ein	halbtägiger	Ausflug	im	Jahr	gehören	zum	Programm.

2015 hat der Altentreff sein 40-jähriges Jubiläum mit einem ökumenischen 
Gottesdienst gefeiert, so Frau Roth, die seit fast 20 Jahren mit dabei ist. Die Ar-
beit mache viel Freude und wenn man sie frage, was sie dafür bekomme, so ant-
worte sie: „Ein Dankeschön von den Senioren, wenn sie sich nach einem schö-
nen, harmonischen Nachmittag verabschieden, ist Freude und „Lohn“ genug.“

Da die Teamleiterin ein bisschen kürzer treten will, wird dringend Verstärkung 
gesucht. Die gesuchte Person sollte 4 – 4,5 Stunden ab 14 Uhr Mittwochnach-
mittags einplanen können. Es geht um vorbereitende Arbeiten wie Eindecken, 
Kaffeekochen, Servieren und später Aufräumen.

Aber was genauso wichtig ist, so die Leiterin Frau Roth, ist es die Belange der 
Gäste im Blick zu haben, sich einfühlen zu können, Spaß am Umgang mit ihnen 
zu haben.

„Zwei oder drei „Schnuppernachmittage“ helfen interessierten Personen dann 
sicher, für sich selbst das Gefühl zu bekommen, hier bin ich richtig. Und um-
gekehrt können sich auch Team und Senioren ein Bild machen, ob die Chemie 
stimmt.

Nähere Informationen beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Wer an einem ehrenamtlichen Engagement sei es in diesen oder anderen Ein-
richtungen in Rheinbach interessiert ist, kann sich dienstags von 10 bis12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 17 Uhr im Himmeroder Hof in Rheinbach vom 
Blickwechselteam beraten lassen. Weitere Informationen: www.blickwechsel-
rheinbach.de
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WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE
IM GLASMUSEUM RHEINBACH 

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene 

Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend aus 
reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. PMC3 
wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst und ge-
staltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die Metallparti-
kel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 925er Silber. Da 
die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen Anhänger, einen Ring 
und ein paar Ohrringe herstellen.
Termin:  Samstag, 03.06.17, 11:00 - 17:30 Uhr
Leitung:  Adriana Corullón de Adams 
Teilnehmer: mind. 4 - max. 6 Personen  
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, Material: PMC3 

Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 71,00 €. 
Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können bei der Dozen-
tin erworben werden.)

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich: 
1.	Anruf	unter	02226	917-501,	2.	Überweisung	der	Kursgebühr	an	Museumswerk-
statt plus+ e.V., Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29 
BIC: COKSDE33XXX

Überblick Juli

Begleitprogramm zum Internationalen Glaskunstpreis 2017
Workshops im Glaspavillon „Hans Schmitz Haus“:

•  Sommerimpressionen – Aquarell für Kinder mit Ronny Klinz  
Freitag, 30.06.17, 14:30 -16:00 Uhr 

•  Sommerimpressionen auf dem Glasteller mit Bozena Yazdan 
Freitag, 30.06.17, 14:30 -16:00 Uhr 

•  Glasmosaikbilder mit Helga Feuser-Strasdas 
Samstag, 01.07.17, 14:30 – 16:00 Uhr 

•  Gravur für Kinder und Jugendliche mit Angela Liane Wagner und Alexandra 
Wagner 
Samstag, 01.07.17, 11:00 – 12:30 Uhr 

Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich
Glasmuseum Rheinbach • Himmeroder Wall 6 • 53359 Rheinbach

Tel. 02226 917-501 • Fax 02226 917-520 • glasmuseum@stadt-rheinbach.de  
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Naturwerkstätten im Naturparkzentrum  
Himmeroder Hof

Folgende Naturwerkstätten können für Kindergartengruppen und Schulklassen 
vormittags und nach Absprache für 2 € pro Kind gebucht werden:

Naturwerkstatt: „Das Klima - und Du?“ NEU im Programm!
Im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung werden spielerisch und prak-
tisch Ursachen und Wirkungen des Klimawandels erarbeitet.

Naturwerkstatt: „Zauber der Verwandlung“
Aus einem winzigen Ei entwickelt sich eine gefräßige Raupe, verspinnt sich zu 
einer starren Puppe, aus der dann der Schmetterling schlüpft. Mit etwas Glück 
kann das Schlüpfen des Schmetterlings aus der Puppe hautnah miterlebt werden.

Naturwerkstatt: „Von springenden Früchten und fliegenden Samen“
Beeindruckendes zur Verbreitung von Früchten und Samen. Was sind Amei-
senfrüchte und wie weit können Löwenzahnfallschirme schweben? 

Naturwerkstatt: „Stürmische Zeiten“
Wie entsteht eigentlich Wind? Warum ist die Vorhersage von Windstärke und 
Windrichtung so wichtig? Kann Wind genutzt werden und wenn ja, wozu?

Naturwerkstatt: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulkane“
Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? 
Wo sind vulkanische Aktivitäten bei uns im Naturpark zu sehen? Es wird ein 
eigener „Indoor“-Vulkan gebastelt und zum Ausbruch gebracht.

Naturwerkstatt: „Akrobaten der Nacht – Fledermäuse“
Sie gehören nicht zu den Mäusen und nicht zu den Vögeln. Sie schlafen am Tag 
und	jagen	in	der	Nacht,	sehen	mit	den	Ohren	und	fliegen	mit	den	Armen.	Mit	
Informationen und Spielen wird das geheime Leben der Fledermäuse enträtselt.

Naturwerkstatt: „ Erneuerbare Energien: Was die Sonne alles kann!“
Wie kann aus Sonne, Wind, Wasser oder Biomasse Energie gewonnen werden? 
Auf vielfältige Weise wird regenerative Energie erklärt und ausprobiert.

Naturwerkstatt: „Kräuterhexen und Zauberlehrlinge“
Kräuter sind nicht nur hübsch und duften, sondern können anregend oder 
entspannend wirken oder zur Gesundheitsförderung beitragen. Wir lernen ver-
schiedene Kräuter und ihre Wirkungen in Theorie und Praxis kennen.

Naturwerkstatt: „Zu gut für die Tonne“
Jedes achte von uns gekaufte Lebensmittel werfen wir weg. Reichen unsere Res-
sourcen und der Platz auf unserer Erde für unsere Müllproduktion? Jeder kann 
etwas ändern!
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Naturwerkstatt: „Tischlein deck dich – z.B. mit Erdbeeren“
Wie wachsen Erdbeeren und wie tragen sie zur Gesundheitsförderung bei? Wie 
schmecken sie und was kann aus Erdbeeren hergestellt werden? Wir kochen 
Erdbeermarmelade zum Mitnehmen.

Entdecker-Westen-Schnuppertour
Rein in die Entdecker-Westen und raus in den Wald! Mit Lupe und Insekten-
sauger können Kinder in Begleitung von Erziehern oder Lehrern auf Exkursion 
gehen. 

Für Vorschulkinder und Schulklassen. Kosten: auf Anfrage.

Für weitere Informationen oder Anmeldung für eine genannte Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte an: Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach Tel: 
02226 2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de.

 

Bonner Frauenwoche 2017

Vom 19. Juni bis 23. Juni  richtet der Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauf-
tragten im Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Bonn gemeinsam mit der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Bonn 
die diesjährige Bonner Frauenwoche aus. Die Teilnahme ist kostenlos. Alle 
interessierten Frauen sind herzlich zu den in der Agentur für Arbeit in Bonn, 
Villemombler	Str.	101	stattfindenden	Veranstaltungen	eingeladen.	Rund	um	
das Thema „Frau und Beruf“ wird eine breite Palette an Informationen ange-
boten. 

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, per Telefon unter 
0228-9241122 oder per E-Mail: Bonn.BCA@arbeitsagentur.de. 

Es erwartet Sie folgendes Programm:

Montag, 19. Juni 

9:00 – 12:00 Uhr   Eintrittskarte zum neuen Job – optimieren Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen

12:00 – 15:00 Uhr  Individuelle Wiedereinstiegsberatung
13:00 – 15:00 Uhr Teilzeitbörse
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Dienstag, 20. Juni

9:00 – 11:00 Uhr  Perspektivwechsel – das steckt in mir – Selbst- und 
Fremdwahrnehmung

13:00 – 15:00 Uhr  Schätze heben: Ideenwerkstatt- nächste Schritte ent-
wickeln

Mittwoch, 21. Juni

9:00 – 12:00 Uhr Zu Jobbeginn die richtigen Signale senden
9:00 – 12:00 Uhr  Generation 50Plus – nachgefragt, nicht abgehängt! 

Individuell auf dem Arbeitsmarkt punkten
13:00 – 15:00 Uhr Teilzeitbörse

Donnerstag, 22. Juni

9:00	–	13:00	Uhr	 	Blackbox:	Überraschen	Sie	sich	und	den	Arbeitsmarkt	
mit dem was in Ihnen steckt. Wie Sie mit Ihren Fähig-
keiten überzeugen.

13:00  – 15:00 Uhr Meine zweite Haut – Farbe und Stil!
14:30 – 16:00 Uhr Berufskundlicher Vortrag: Gesundheitsberufe

Freitag, 23. Juni

9:00 – 12:00 Uhr  Phoenix aus der Asche: Wie Sie Krisen konstruktiv 
nutzen

9:00 – 12:00 Uhr  Wiedereinstieg durch Existenzgründung. Vortrag mit 
anschließender kurzer Einzelberatung

9:00 – 12:00 Uhr Individuelle und professionelle Bewerbungsfotos

Weitere Auskünfte zum Programm sind bei der Gleichstellungstelle der Stadt 
Rheinbach, Rathaus, Zimmer E04, Schweigelstr. 23 erhältlich, Tel. 02226-
917103 (vormittags), E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Mechthild Schneider
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Dienstag, 13.06.2017
19:30  – 21:00 Uhr
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)
Kurs 1051

Die Kämpfe im Raum Verdun 1914 - 1918
Abendseminar  – Leitung: Peter Baus
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 106, 

Dederichsgraben 2, Rheinbach

Dienstag, 20.06.2017
18:30 – 20:00 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen = 11,90 € ab
10 Personen = 10,00 €
Kurs 6274

Schutz vor Schadsoftware und Datenverlust
Abendseminar – Leitung: Roland Stelling
Ort:  Haupt- und  Realschule, Raum 211 (PC-

Raum), Dederichsgraben 2, Rheinbach

Donnerstag, 22.06.2017
18:30 – 20.45 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen = 16,35 € ab
10 Personen = 10,00 €
Kurs 6275

Sicherheit in der persönlichen Datenverar-
beitung
Abendseminar – Leitung: Roland Stelling
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 211 (PC-

Raum, Dederichsgraben 2, Rheinbach

Freitag, 30.06.2017 
16:00 – 20:30 Uhr und
Samstag, 01.07.2017
10:00 – 17:00 Uhr  
(1 Stunde Mittagspause)
Gebühr: 7-9 Personen = 65,30 € ab
10 Personen = 52,00 €
Kurs  2615

Experimentelle Mischtechniken –  
Mixed Media
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Wochenendseminar -  Leitung: Ellen Goertz-
Kokott
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 109, De-

derichsgraben 2, Rheinbach

Freitag, 30.06.2017
18:00 – 21:00 Uhr
Gebühr: 35,00 €   
(inkl. 14,00 € Lebensmittelkosten)  
Keine Ermäßigung möglich!
Kurs 5519

Muscheln, Fisch und Meeresfrüchte
Abendseminar -   Leitung: Thomas Walter                         
Ort:  Haupt- und Realschule, Raum 019 (Lehr-

küche), Dederichsgraben 2, Rheinbach
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Veranstaltungskalender 

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

bis 08.06.2017 150 Jahre Bien und Imker in Rheinbach
Ausstellung im Foyer des Rathauses, Schweigelstraße 23
Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e. V.
Öffnungszeiten:  Mo – Do 8:00 – 12:00 Uhr / 14:00 – 15:30 Uhr 

Fr 8:00 – 11:30 Uhr

bis 18.06.2017 „Impressionistische Landschaften im Glaspavillon“ 
Ausstellung der Kunstmalerin Ute Herrmann im Glaspavillon
www.ute-herrmann-kunstmalerin.de 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag 10:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag, 01.06.2017

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899 (Bildungsref.)
Anmeldung nicht erforderlich im FamZ & KiTa „Hopsala“ 
Schumannstr. 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 - 16:00 Uhr Alleinerziehendentreff im Kath. Familienzentrum- Austausch und Be-
antwortung familienrelevanter Fragen, Tageseinrichtung Liebfrauen-
wiese, Lurheck 18 , Rheinbach, Referentin u. Anmeldung erbeten bei: 
A. Kastorp (annegret.kastorp@caritas-rheinsieg.de oder 02225 992420

14:30 - 16:00 Uhr
Anmeldecafé, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, 
Rheinbach, in gemütlicher Atmosphäre können Sie Einblick in 
Konzept sowie Räumlichkeit erlangen, Begegnungstreffen und 
Anmeldung für Kitajahr 2018

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos Telefon 02226 
917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte	Menschen	zur	Entlastung	der	pflegenden	Angehörigen.
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990.
Anmeldung erforderlich, im Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 
– 7 Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen 
und Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach
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19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680
im Himmeroder Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e. V. im Merzbacher Hof, 
Merzbacher Straße 27. Gäste sind herzlich willkommen.

Freitag, 02.06.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

ab 19:00 Uhr Treffen	der	Pfadfinder	und	Freunde	des	Georgsrings
im Brauhaus Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 
2017	Zum	zwölften	Mal	spielt	die	17-köpfige	Bigband	von	gutem	 
altem Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himme-
roder Wall 6, www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

Samstag, 03.06.2017

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

19:00 Uhr Kultur im Hof - handmade  -  Oldies & Rock-Classics der 60er 
bis 90er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 
6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 
02226 6360

Sonntag, 04.06.2017 – Pfingstsonntag

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99  „John B. Finest“  -  Eintritt frei

Montag, 05.06.2017 – Pfingstmontag

9:30 Uhr „Schönheiten im Drachenfelser Ländchen“ –  15km ab Villip auf der 
Feuerroute	mit	Blick	auf	das	Siebengebirge;	Rucksackverpflegung	
/ Schlusseinkehr; Beitrag 2,50 €; Start mit Pkw Himmeroder Wall; 
Wanderführerin M.-Th. Albring - www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99 „Boogie Trio“ - Eintritt frei

15:00 -17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie 
mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie 
mit Trauerbegleiter/innen. 02226 900433. Gäste sind herzlich 
willkommen!
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17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- und Kartenspiele 
gespielt. Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im 
Besonderen Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen 
haben u. Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke 
mitbringen, bei Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 06.06.2017

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 – 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 
Thema: „Was uns Frauen bewegt.“ Im Café Silberlöffel, Bachstraße  
18, Anmeldung Frau Dietrich 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos unter: 02226 917 
210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach, Tel. 
02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch Frauennetzwerk im Brauhaus Rheinach

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577
im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6

Mittwoch, 07.06.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung der SPD Rheinbach 
zu Rechtsfragen des Alltags im Sozialzentrum 
(ehemalige Majolikafabrik, Keramikerstraße 11). 
Dieses	Mal	wird	Ratsfrau	Donate	Quadflieg	die	Beratung	
durchführen.

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen  
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschafts-
förderungs- und Entwicklungsgesellschaft Rheinbach, Marie-Curie-
Straße 1 – 5, informieren. Anmeldung erbeten unter 02226 87-0

16:00 Uhr Radwanderung „Heimatblick, Jesusstatue“
Treffpunkt Am Wasserwerk/Unterführung; Wanderführerin K. 
Brandenburg; www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter – im FamZ & 
KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7. Nähere Infos unter  
www.tfk-hopsala.de
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Donnerstag, 08.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldungen erforderlich: 02224 776156 
im Rathaus, Schweigelstraße 23

14:00 Uhr Donnerstagswanderung. Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos unter: 02226 917 
210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte	Menschen	zur	Entlastung	der	pflegenden	Angehörigen.	
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich; im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 
– 7 Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen 
und Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. 
Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:30 - 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer 
Homöopathie“: Kostenfrei: Naturheilpraxis Schüller, Prümer Wall 1,  
Information / Anmeldung: 02226 8988610 /  
www:naturheilpraxis-schueller.de

Freitag, 09.06.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr
Kräuterwanderung u Herstellung von Kräuteressig, Treffpunkt: 
Tageseinrichtung St. Ägidius, Schulstr. 2, Oberdrees, Anmeldung 
erbeten bis 06.06.: familienzentrum@st-martin-rheinbach.de oder 
Di o Do (8:00-12:00) unter 02226 2378

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele; großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779
Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6

19:00 Uhr Kultur im Hof - Covermaniacs  -  Kultsongs der 60er bis 80er Jahre
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“, Gäste sind herzlich 
willkommen! in der Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Frankenstr. 1, 
Rhb.-Oberdrees
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Samstag, 10.06.2017

9:00 Uhr Dreikreisetour, ADFC-Radtour, Strecke: Euskirchen, Nörvenich, 
Lessenich, Weilerswist, Heimerzheim, Rheinbach, vorwiegend 
Asphalt,	flach,	zügig,	80	km,	Treff:	Bushaltestelle	Bahnhof,	 
Leitung: Klaus Wallrath, 0162 6636418

10:00 – 12:00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem 
Imker über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im 
Schwesternpark Rheinbach, Stadtpark, Zugang über Lurheck – 
Schulhof	Erzbischöfliches	St.	Joseph	Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99.
Gäste sind herzlich willkommen.

15:30 Uhr Fischerfest auf dem Dorfplatz in Flerzheim

Sonntag, 11.06.2017

8:00 Uhr „Die Dauner Maare, Perlen der Vulkaneifel“ 22 km, ca. 540 Höhen-
meter, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach 
Wanderführer: Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr „Traumpfad – Pyrmonter Felsensteig“ – 12 km durch Wald- und 
Wiesenflächen,	Aussicht	auf	Teufelskammer	und	Burg	Eltz;	
Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr;	Beitrag	6,50	€; Start mit 
Pkw Himmeroder Wall; Wanderführer K.-H. Schlosser - www.
eifelverein -rheinbach.de

11:00 Uhr Fischerfest auf dem Dorfplatz in Flerzheim

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99 „Musikverein Kronberg“ - Eintritt frei

10:00 - 17:00 Uhr Familienwallfahrt zur Klosterlandschaft Heisterbach, 
Anmeldung beim Kath. Familienzentrum St. Martin, Anmeldung 
u Ansprechpartnerin: A. Zins: 02226 2378 oder kiga-
liebfrauenwiese@st-martin-rheinbach.de

14:00 Uhr „Bogenbauen und Bogenschießen“ für Jugendliche ab 8 J. in 
Kooperation mit dem BSC Rheinbach; Beitrag: Mitglieder 8 €,  
Gäste 12 €;	Treffpunkt	BSC	Übungsgelände	(ehem.	Pallotti-
Sportplatz/www.bsc.de); Leitung B.Wüst, M. Jalil  
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 12.06.2016

10:00 – 12:00 Uhr Café International in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. 
Es dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern 
unserer Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für 
Hilfesuchende Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. 
Wir freuen uns auf Sie!
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13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 13.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos unter: 02226 
917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b . Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und The-
rapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, illegalen 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch für 
Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung in 
Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach, Tel. 02226 12404

16:00 Uhr Radwanderung „Kamele und mehr besuchen“, Treffpunkt Am 
Wasserwerk/Unterführung, Wanderführerin Edith Lorbach

19:00 Uhr Literatur im Takt - Morgenstern Abend - Decker mit Sein & Schein       
Decker präsentiert eine Morgenstern-Hommage, die seine witzigen 
und bekannten Werke, aber auch seine ernste Lyrik beinhalten. 
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

Mittwoch, 14.06.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach. 
Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffene sind herzlich eingeladen. Infos unter 02226 85214

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. In 
den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.) Anmeldung bitte 
unter: Karten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220
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19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks“ e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit willkommen! www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 15.06.2017 – Fronleichnam

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99 „French Quarter Jazzgang“ - Eintritt frei

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

Freitag, 16.06.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543
Koblenzer Straße 6, (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Kultur im Hof - RAWJAM  -  Irish & Folk, RAWJAM wieder Live im 
Himmeroder Hof. Mit zahlreichen Instrumenten und Gesang laden 
die neun Musiker aus dem Voreifelraum ihr Publikum zu einer musi-
kalischen Reise ein. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

Samstag, 17.06.2017
10:00 – 12:00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem 

Imker über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im 
Schwesternpark Rheinbach, Stadtpark, Zugang über Lurheck – 
Schulhof	Erzbischöfliches	St.	Joseph	Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der 
Kernstadt und im Stadtwald, mit Besichtigung des Hexenturms, 
flach,	gemütlich,	2,5	Std.,	20	km,	Treff:	Bushaltestelle	Bahnhof,	
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

19:00 Uhr Kultur im Hof – After Midnight – Rock & Pop Kultsongs der 60er & 
70er Jahre. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

Sonntag, 18.06.2017
10:00 Uhr „Zwischen dem Siegtal und Winterscheid durch Wälder der 

Nutscheid“ – 19 vom Kloster Merten über Bechlingen, Hatterscheid, 
Niederhalberg	entlang	der	Sieg;	Rucksackverpflegung/
Schlusseinkehr; Beitrag 7,50 €; Start mit Pkw Himmeroder Wall; 
Wanderführer U. Tamoschat -www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99  „Kena’s Room“ - Eintritt frei

19:00 Uhr Markus Krebs- Permanent Panne Humor muss Panne sein! Dies 
wird Markus Krebs auch in seinem dritten Live Programm unter 
Beweis stellen. Tickets zum Vorverkaufspreis von 22 Euro plus 
Gebühr gibt es bei allen Ticket-Regional und Eventim Stellen, 
online unter ticket-regional.de und www.eventim.de. Info unter 
02251 63697 www.klinkhammer-events.de
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Montag, 19.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr Café International in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. 
Es dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern 
unserer Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für 
Hilfesuchende Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. 
Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie 
mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie 
mit Trauerbegleiter/innen. 02226 900433. Gäste sind herzlich 
willkommen!

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

Dienstag, 20.06.2017

9:00 Uhr „Rund um das Wallonische Venn“ – 15 km von Botrange an der 
Hill	entlang;	Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr;	Beitrag	12	€; 
Wanderführer P. Steiner; Start mit Pkw Himmeroder Wall  
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos unter: 02226 
917-210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder - Gäste sind herzlich willkommen! 
Telefon 02226 2623 im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser Tor 9
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und The-
rapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, illegalen 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch für 
Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; Vermittlung in 
Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach, Telefon 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die 
an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer belgischen 
Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Infos:  
Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577
im Haus Neue Pfade, Koblenzer Straße 6

Mittwoch, 21.06.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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16:00 Uhr Radwanderung „Zum Eisernen Mann“
Treffpunkt: Wasserwerk/Unterführung; Wanderführerin A. 
Lanzerath - www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 22.06.2017

9:30 - 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises, Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13,  Rhb.-Wormersdorf

9:30 - 11:00 Uhr
Kostenfreie Offene Hebammensprechstunde: Babymassage und 
Info	zur	Babyversorgung,	Pflege,	Rückbildung,	Schwangerschaft,	
Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach, 
Hebamme: Anne Buttenberg

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos unter: 02226 
917210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte	Menschen	zur	Entlastung	der	pflegenden	Angehörigen.	
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. 
Anmeldung erforderlich! im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:30 Uhr Die Ökumenische Hospizgruppe e. V. Rheinbach – Meckenheim-
Swisttal lädt ein zu einem Abend zum Thema „Bestattungskultur“ 
in den Ratssaal des Glasmuseums ein. Referent: David Roth aus 
dem Bestattungshaus Pütz-Roth, Ökumenische Hospizgruppe e. V., 
E-Mail: kontakt@hospiz-voreifel.de

19:30 - 20:30 Uhr Vortrag „Homöopathische Urlaubsapotheke – Anwendung und 
Wirkung“: Kostenfrei: Naturheilpraxis Schüller, Prümer Wall 1, 
Information / Anmeldung: 02226 8988610 /  
www:naturheilpraxis-schueller.de

Freitag, 23.06.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Kultur im Hof – Sticky Fingers – Rolling Stones Tribute Band
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

Samstag, 24.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem 
Imker über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im 
Schwesternpark Rheinbach, Stadtpark, Zugang über Lurheck – 
Schulhof	Erzbischöfliches	St.	Joseph	Gymnasium
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10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b 

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V. 
Thema: „Was uns Frauen bewegt“ im Stadt-Café Schlich, Vor dem 
Dreeser Tor 9, Anmeldung: Gisela Dietrich 02225 946204

Sonntag, 25.06.2017

9:00 Uhr „Wandern im Rheinbacher Wald“ – 18 km mit Einkehr im Eifelhaus; 
Rucksackverpflegung;	Treffpunkt	Himmeroder	Wall
Wanderführer Helmut Schaaf - www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr Stand-Up-Paddeln in Zülpich, ADFC-Radtour, 1 – 2 Std. Paddeln, 
Surfen	oder	Schwimmen	auf	dem	Zülpicher	See,	flach,	zügig,	
mit Einkehr, 60 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Ralf 
Nörthemann, 02226 918410

10:00 Uhr „Kakushöhle – auf den Spuren der Römer und Neandertaler“ 
(10 km) für Familien mit Kindern ab 7 J. – Taschenlampe 
mitbringen! Start mit Pkw Parkplatz Monte Mare/Freizeitpark; 
Rucksackverpflegung,	Anmeldung:	a-bois@gmx.de	 
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 -14:00 Uhr Jazzfrühschoppen im Biergarten Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99 „Hot Jazz Boys“ - Eintritt frei

14:30 - 17:30 Uhr Kaffeetrinken im Eifelhaus – herzliche Einladung!
www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 26.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr Café International in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. 
Es dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern 
unserer Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für 
Hilfesuchende Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. 
Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b 
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 27.06.2017

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, Rheinbach,  
Tel. 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KiK –Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung bis Montag vor der Veranstaltung.  
Telefon 02226 7105; im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

16:00 Uhr Radwanderung „Zu Rheinbachs höchstem Punkt“ – Treffpunkt  
Am Wasserwerk/Unterführung; Wanderführer Gerd Bühler  
www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Literatur im Takt – Kölner Kabarett-Ensemble „Medden us dem 
Levve“ mit „Immer ess jet“ -Den Besucher erwartet 2,5 Stunden- 
Programm mit Situationskomik, Musik und einer Menge Spass. 
Und das alles in Kölner Mundart. Eintritt frei. Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Tel. 02226 6360

Mittwoch, 28.06.2017

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Prümer Wall 3b

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“, Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 29.06.2017

14:00 Uhr Donnerstagswanderung - Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell 
erkrankte	Menschen	zur	Entlastung	der	pflegenden	Angehörigen.	
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. 
Anmeldung erforderlich! im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917210, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour, Ziel wird kurzfristig bekanntgegeben, 
gemütlich, 25-50 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof
Leitung: Hans Gerd Paffenholz, 02225 15604

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph 02225 10527,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach
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Freitag, 30.06.2017

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter 02225 3413,  
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach

19:00 Uhr Kultur im Hof – Männer von Flake – Cover Rock von 1969 bis …
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 02226 6360

20:30 -  
ca. 23:00 Uhr

„Von Fledermäusen und Glühwürmchen“ für Forscherkinder 
ab 8 J. und ihre Eltern – Wissenswertes über die Fledertiere 
und Erkundung mit dem Fledermausdetektor – Taschenlampe 
mitbringen! Start NABU-Station, Waldstr. 31, 53913 Swisttal-
Dünstekoven; Beitrag 6 €, Mitgliederkinder frei; Anmeldung: 
michael-tantius-rehling@t-online.de - www.eifelverein-rheinbach.de

Vorschau Juli 

Samstag, 01.07.2017

13:00-17:00 Uhr Tag des Sportabzeichens auf dem Sportplatz am Stadtpark
Veranstalter: Stadtsportverband  Rheinbach e.V.

Freitag, 14.07.2017

20:00 Uhr 
Einlass:  
19:00 Uhr

„Classics Rocknacht“  mit SLADE und DIRTY DEEDS `79, auf dem 
Himmeroder Wall, Tickets im Vorverkauf für 28 € (zzgl. Gebühren) 
bei: www.bonnticket.de  -  Telefon-Hotline: 0228 502010 oder  
www.rheinbach-classics.de und in Kürze auch direkt vor Ort als 
Hard tickets beim FIRST Reisebüro und in der Raiffeisenbank Vor-
eifel e.G., beide im Raiffeisenhaus, Rheinbach, Hauptstraße 36-46.

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig

und erfolgreich!
Sprechen Sie mich an:

Elke Roehder, Telefon 02226 917-111
E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



39

Stadttheater Rheinbach – kleiner Jahresrückblick 
Ein erfolgreiches Theaterjahr  ist am 29. Mai mit dem Erfolgsstück nach Til 
Schweiger „Honig im Kopf“, zu Ende  gegangen.

Die insgesamt sieben Stücke, die auf dem Spielplan 2016/17 standen, wurden 
uns als Gastspiel des Kleinen Theaters Bad Godesberg  (Intendant Walter Ull-
rich), dargeboten.

Außerhalb des Abos bewährte sich das Rheinzirkel-Ensemble mit der Fußball-
Komödie „Flanke, Kopfball, Tor“. Eine weitere, städtische Veranstaltung  war 
unser sommerliches Rock&Read mit dem beliebten Schauspieler Martin Sem-
melrogge im Himmeroder Hof.

Die Zahl der Abonnenten blieb in etwa konstant. Dieses Jahr hatten wir ins-
gesamt 101 Jah-
resabos. Der Ren-
ner war das Weih-
nachtsabo, wel-
ches insgesamt 29 
Mal gebucht wur-
de. 

Wie in den Vor-
jahren erwies sich 
die Raiffeisenbank 
Rheinbach Vorei-
fel auch in diesmal 
wieder als verläss-
licher Sponsor.

Wir freuen uns, 
Sie auch in der 

nächsten Spielzeit wieder mit hochwertigen Theaterveranstaltungen zu unter-
halten. Seien Sie gespannt, womit wir Sie in der nächsten Spielzeit begeistern 
werden.	Weitere	Infos	zu	Abos	und	Stücken	finden	Sie	auf	der	Website	unter	
www.stadttheaterrheinbach.de .

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Regine Prause

Szenenfoto: „Haus am See“ copyright Kleines Theater Bad Godesberg
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Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Mai 2017

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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Hinweis
des VHS-Zweckverbandes Voreifel

Die Verbandsversammlung des VHS-Zweckverbandes Voreifel hat in ihrer Sit-
zung am 03. Mai 2017 den geprüften Jahresabschluss 2015 festgestellt, dem 
Verbandsvorsteher Entlastung erteilt und die Verwendung des Jahresüber-
schusses beschlossen.
Der Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde 
hat mit Schreiben vom 09. Mai 2017 den gemäß § 18 Abs. 1 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) i. V. m. § 96 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen angezeigten Jahresabschluss 2015 des 
VHS-Zweckverbandes Voreifel zur Kenntnis genommen worden.
Die Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2015 des VHS-Zweckverbandes 
Voreifel wird gemäß § 8 der Zweckverbandssatzung vom 21.01.2016 in der Zeit 
vom 10.05.2017 bis 10.06.2017 an der Bekanntmachungstafel in der Geschäfts-
stelle des, VHS-Zweckverbandes Voreifel, Schweigelstr. 21, 53359 Rheinbach, 
öffentlich bekannt gemacht.

Rheinbach, den 10.05.2017
Im Auftrag

gez.  Dr. Barbara Hausmanns
VHS-Direktorin

Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di. 20.06.2017  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr

Do. 22.06.2017 Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales
Mo. 26.06.2017 Haupt- und Finanzausschuss
Di. 27.06.2017 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss 

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruck-
bar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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Übermittlungs- und Auskunftssperren
Seit	dem	01.11.2015	existieren	folgende	Übermittlungs-	und	Auskunftssperren:

•  Auskunftssperren bei Gefahr für Leben und Gesundheit nach § 51 Abs. 1 Bun-
desmeldegesetz

Es besteht die Möglichkeit eine Auskunftssperre eintragen zu lassen oder sie 
kann von Amts wegen eingetragen werden, wenn Tatsachen vorliegen, die 
die Annahme rechtfertigen, dass dem Betroffenen oder einer anderen Person 
durch eine Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persön-
liche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen werden.

Die Tatsachen sind von der antragstellenden Person glaubhaft zu machen, so-
weit die Auskunftssperre nicht von Amts wegen eingetragen wurde.

Hinsichtlich der Frage, ob eine objektive Gefahr vorliegt, wird ein strenger 
Maßstab angelegt.

Auskunftssperren dieser Art können auch auf Veranlassung einer in § 34 Abs. 
4 Satz 1 Nummer 1, 6, 7 ,8 ,9 Bundesmeldegesetz benannten Behörden ein-
getragen werden.

Zuständig für die Eintragung einer Auskunftssperre ist die Meldebehörde, die 
den Antrag auf Eintragung erhalten hat. Bewohnt die betroffene Person meh-
rere Wohnungen, soll der Antrag bei der Meldebehörde der Hauptwohnung 
gestellt werden. Diese teilt das Ergebnis den für die Nebenwohnungen zustän-
digen Meldebehörden mit.

Neu ist, dass nach § 51 Abs. 4 Bundesmeldegesetz die Auskunftssperre auf 
zwei Jahre befristet wird (Bsp.: Eintragung am 20.11.2015 – Ende 19.11.2017).

Die Auskunftssperre kann verlängert werden.

•  Auskunftssperren nach § 51 Abs. 5 BMG i.V.m. § 63 Abs. 1 und 2 Personen-
standsgesetz (PStG)

Eintragung erfolgt von Amts wegen.

•  Auskunftssperren	bei	einem	Adoptionspflegeverhältnis	nach	§	51	Abs.	5	BMG	
i.V.m. § 1758 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB)

Eintragung erfolgt von Amts wegen.

•  Übermittlungssperre	nach	§	42	Abs.	3	BMG:	Datenübermittlung	an	öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften

Es besteht die Möglichkeit, der Datenübermittlung an Religionsgesellschaften 
zu widersprechen. 



 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Der Datenübermittlung kann im Rahmen der Anmeldung oder durch Erklä-
rung bei der Meldebehörde widersprochen werden. Sie gilt unbefristet. 

•  Widerspruchsrecht nach § 50 Abs. 5 BMG

Es besteht die Möglichkeit, der Weitergabe von Daten in den in § 50 Abs. 5 
Bundesmeldegesetz geregelten Fällen – an Parteien, Wählergruppen etc – zu 
widersprechen. 

Auf dieses Widerspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 

•  Einwilligungserfordernis im Falle von Melderegisterauskünften über Alters- 
und Ehejubiläen nach § 50 Abs. 5 BMG

Meldebehörden dürfen Mitgliedern parlamentarischer und kommunaler Ver-
tretungskörperschaften sowie Presse und Rundfunk eine Melderegisteraus-
kunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Nach derzeiti-
gem Recht erfordert diese Auskunft die Einwilligung der betroffenen Person.

Hierbei ist zu beachten, dass es nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz künftig 
kein Einwilligungserfordernis mehr gibt, sondern nur ein Widerspruchsrecht.

Auf dieses Widerspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 

•  Einwilligungserfordernis hinsichtlich Melderegisterauskunft an Adressbuch-
verlage nach § 50 Abs. 3, 5 und 6 BMG

Adressbuchverlagen darf zu Zwecken der Veröffentlichung von gedruckten Ad-
ressbüchern Auskunft über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften erteilt werden, sofern die betroffene Person volljährig ist und nach 
derzeitigem	Recht	zuvor	schriftlich	der	Übermittlung	der	Daten	eingewilligt	hat.

Auch hier ist zu beachten, dass das Bundesmeldegesetz keine Einwilligung 
fordert, sondern dem Einwohner nur ein Widerspruchsrecht gibt. 

Auf dieses Widrspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 

•  Melderegisterauskünfte über das Internet, siehe § 49 Abs. 1 bis 3 Bundesmel-
degesetz

Nach derzeit geltendem Recht kann der Auskunftserteilung über das Internet 
widersprochen werden.

Diese Widersprüche werden am dem 01.11.2015 gelöscht.



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Ihre Ansprechpartnerin:  
Elke Roehder, Telefon 02226 917-111  

sowie kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 
Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.

Ihr Redaktionsteam

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige im 
Amtlichen Mitteilungsblatt „kultur & gewerbe“?
Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19% MwSt.:

 
 

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige  
im Amtlichen Mitteilungsblatt 

„kultur & gewerbe“? 
 
 
Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19 % MWSt.: 
 

 
 
Für Informationen und Rückfragen stehen wir gerne telefonisch zur 
Verfügung unter 02226 917-111 oder 917-114 sowie  
unter kultur&gewerbe@stadt-rheinbach.de  
 
 

Ihr Redaktionsteam 
 

Seitengröße Anzeigenpreise 
Ganze Seite 200,00 € 
Halbe Seite 100,00 € 
Viertel Seite 50,00 € 
Drittel Seite 67,00 € 

Zweidrittel Seite 134,00 € 
Dreiviertel Seite 150,00 € 

  

Innenseite 227,00 € 
Außenseite 294,00 € 

  

4-farbig 
zzgl. zum Seitenpreis pauschal 20,00 € 
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Das Bundesmeldegesetz kennt im Falle einer Internetfrage kein Widerspruchs-
recht des Einwohners / der Einwohnerin.

•  Auskunftsersuchen zum Zwecke der Werbung und des Adresshandels nach § 
44 Abs. 1 und 3 BMG

Neu sind die Regelungen zu Auskunftsersuchen zum Zwecke der Werbung 
und des Adresshandels.

Hier ist die ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person erforderlich.

•  Datenübermittlung an den Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutschlandra-
dio und Auskunftsersuchen des Beitragsservices

§ 11 Abs. 4 Satz 6 des Rundfunkbeitragsstaatsvertrages verbietet eine regel-
mäßige Datenübermittlung bei Vorliegen von Auskunftssperren. 

•  Bedingter Sperrvermerk

Das Bundesmeldegesetz enthält eine neue Regelung, die dem Datenschutz 
und der Sicherheit von Personen dienen soll.

Der bedingte Sperrvermerk regelt den Fall, dass eine Person, die sich an-
meldet, in einer in § 52 Abs. 1 Bundesmeldegesetz aufgelisteten Einrichtung 
wohnhaft ist.

Die Einrichtung des bedingten Sperrvermerks bewirkt, dass eine Auskunft 
aus dem Melderegister an Private nur erteilt wird, wenn eine Beeinträchtigung 
schutzwürdiger Interessen ausgeschlossen werden kann. Die betroffene Per-
son wird vor Erteilung einer Melderegisterauskunft durch die Meldebehörde 
angehört.

Bei Datenübermittlung an Behörden oder sonstige öffentliche Stellen wirkt 
sich der bedingte Sperrvermerk nicht aus. 

Die Eintragung erfolgt von Amts wegen.

Wenn eine Person, die in einer Einrichtung im Sinne des § 52 Bundesmeldege-
setz wohnt, keine Eintragung eines bedingten Sperrvermerks wünscht, muss 
dennoch eine Eintragung erfolgen. Etwas anderes gilt nur für Bedienstete, die 
in einer solchen Einrichtung wohnen (Hausmeister etc.). Für diese ist dann 
eine Eintragung zu unterlassen, wenn sie der Eintragung widersprechen.

Widersprüche, Einwilligungen und Anträge bezüglich Auskunftssperren nimmt 
das Bürgerbüro, Zimmer E12 und E08, Schweigelstraße 23,  53359 Rheinbach, 
entgegen. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Astrid Faßbender



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Flohmarkt am 24.06.2017 im Freizeitpark 

Am	Samstag,	den	24.	Juni	2017,	findet	der	nächste	Flohmarkt	im	Freizeitpark	
Rheinbach statt. Von 9:00 – 16:00 Uhr (Aufbau ab 7:00 Uhr) dürfen alle nicht 
mehr im Haus benötigten "Altertümchen" angeboten werden. Außer Neuwaren, 
Lebensmitteln und Kunstobjekten darf alles verkauft werden, was der Keller 
hergibt.

Für Kinder bis 12 Jahre wird ein separater Kinderbereich zur Verfügung ge-
stellt. Hier können die jungen Anbieter ihre Spielwaren auf Decken anbieten 
und brauchen keine Standgebühr zu entrichten.

Die Eingänge Schubertstraße / Höhe Regerstraße, Parkplatz Parkcafé (Nähe 
monte mare) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7:00 Uhr geöff-
net, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks.

Anmeldungen werden ab dem 12. Juni 2017 unter der E-Mail: anita.kotz@
stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und Meterzahl 
entgegen genommen oder montags – donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr telefo-
nisch unter: 02226 917-233.

Bitte beachten Sie:

•  Die Standgebühr beträgt 6,00 €	pro	laufenden	Meter	Standfläche.

•  Teilnehmer, die nicht angemeldet sind, müssen die doppelte Standgebühr 
entrichten.

•  PKW-Hänger dürfen nicht in den Park geschoben werden.

Die	weiteren	Flohmärkte	finden	am	26.08.	und	23.09.2017	jeweils	von	9:00	–	
16:00 Uhr (Aufbau ab 7:00 Uhr) im Freizeitpark Rheinbach statt. Die Anmelde-
termine sind jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Barbara Lanvers



®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Holzbau
ommes

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Bedarfsanmeldesystem für das Kindergartenjahr 
2018/2019 für die Betreuung von Kindern in Kinder-

tageseinrichtungen in der Stadt Rheinbach

Viele Eltern im Zuständigkeitsbereich des Jugendamtes der Stadt Rheinbach 
haben die Anmeldung ihres Kindes in einer oder mehreren Kindertageseinrich-
tungen für das Kindergartenjahr 2018/19 bereits vorgenommen oder tun dies 
in Kürze. Um das Betreuungsangebot an den Bedarfen der Familien auszurich-
ten und den Wünschen für den Betreuungsumfang in Tageseinrichtungen und 
in	Kindertagespflege	 zu	entsprechen,	 soll	 eine	entsprechende	Meldung	durch	
die Eltern an das örtliche Jugendamt erfolgen.

Damit dies gewährleistet werden kann, werden die Eltern der Rheinbacher Kin-
der gebeten, eine „Bedarfsmeldung für die Betreuung von Kindern in Kinder-
tageseinrichtungen 2018/19“ auszufüllen und damit ihren Betreuungsbedarf 
beim Jugendamt anzumelden. Dies soll bis zum 01.12.2017 geschehen, damit 
eine gute Planung möglich ist. Gesetzlich vorgegeben ist eine Frist von 6 Mona-
ten vor Beginn der Betreuung. 

Auf der Bedarfsmeldung sollen die Wunscheinrichtung und ein zweit- und drit-
trangiger Wunsch angegeben werden. Um sich über die Wunscheinrichtung zur 
informieren, ist es sinnvoll, zeitnah Kontakt mit den Tageseinrichtungen, die für 
die Betreuung in Frage kommen, aufzunehmen und das Kind in den gewünsch-
ten Einrichtungen persönlich anzumelden. Im Anhang zur Bedarfsmeldung gibt 
es eine Liste der Einrichtungen, die jeweilige Gruppen- und Altersstrukturen und 
die	Öffnungszeiten,	sowie	deren	Kontaktdaten.	Über	 Informationsveranstaltun-
gen in den Kindertageseinrichtungen informiert der im Internet veröffentlichte 
Terminplaner (www.rheinbach.de/cms121/bfjs/kitas_familienzentren/).

Wichtig ist zu wissen, dass die Vergabe der Betreuungsplätze weiterhin von den 
Trägern der Kindertageseinrichtungen erfolgt. Der Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz richtet sich an das für den Wohnort der Eltern zuständige Ju-
gendamt. 

Auch wenn ein Kind bereits in einer Tageseinrichtung angemeldet ist, ist 
die Bedarfsmeldung trotzdem erforderlich und beim Jugendamt abzuge-
ben!

Die Bedarfsmeldung und weitere Informationen dazu können über die Inter-
netseite der Stadt Rheinbach http://www.rheinbach.de/cms121/bfjs/kitas_fa-
milienzentren/ aufgerufen werden. Sie ist ebenfalls in den Rheinbacher Kin-
dertagesstätten, im Rathaus und im Jugendamt erhältlich. Weitere Informati-
onen erhalten Sie von den Mitarbeiterinnen des Jugendamtes Rheinbach, Tel.  
02226/917-231, -452, -611 oder -616.



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de
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Aus den Vereinen

Cäcilia Queckenberg e.V. 
startet mit der Probenarbeit für sein neues Chorprojekt.

Im Jahr 2018 wird der Queckenberger Chor Lieder einer der erfolgreichsten 
Bands aller Zeiten auf die Bühne des Rheinbacher Stadttheaters bringen. Wer 
kennt sie nicht, die schwedische Supergruppe ABBA! Mit tollen Songs, die 
um die Welt gingen – wie „S.O.S.“, „Waterloo“, „Super Trouper“ oder „Dancing 
Queen“ und einer modernen Präsentation von Chorgesang, werden die Sänge-
rinnen und Sänger um Chorleiter Alfons Gehlen, in ihrer Show an das Gefühl 
der 70er Jahre erinnern.
Unter dem Motto: „Singen ABBA Klar!“ starten daher jetzt im Frühjahr 2017, 
die Proben für dieses neue Chorprojekt. Interessierte Sängerinnen und Sänger, 
die Spaß an modernem Chorgesang mitbringen, sind ab sofort in den Proben 
herzlich willkommen! Der Chor probt derzeit immer Dienstag von 19.30 Uhr bis 
22.00 Uhr in der Aula der Grundschule im Sürster Weg in Rheinbach. Weitere 
Infos unter: www.caecilia-queckenberg.de

Olivia Eckhardt-Gehlen
1. Vorsitzende

devidrio Glaswerk 
Anja Alscher/Mauricio Vargas
Glaskunst Fritz Berg 
Glasgestaltung Stefanie Stanke 

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr  
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-501
 
www.glasmuseum-rheinbach.de 

Glasmalerei  
Helga Feuser-Strasdas 
Gescha-Kristall



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Hauptstraße 6   53359 Rheinbach   T 02226 89 26 391   
Mo-Fr 10-18 Uhr . Sa 10-14 Uhr

Buchhandlung

I M  H E R Z E N  D E R  S T A D T

Kayser
Rheinbach

Hauptstraße 28   53359 Rheinbach   
E info@buchhandlung-kayser.de   
T 02226 92 630   

Mo-Fr 9-18.30 Uhr . Sa 9-16 Uhr

Ich lass den KLICK! 
in meiner Stadt.

Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Stadt.

www.buchhandlung-kayser.de

Lass  
den Klick 
in Deiner 
Stadt!

Buchhandlung Kayser 
– Dein Partner in Rheinbach für Bücher in jeder Form – 

www.buchhandlung-kayser.de
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Schützenfest 2017
Die St. Hubertus Schützenbruderschaft e.V. Oberdrees feiert drei Tage lang ihr 
Schützenfest und lädt große und kleine Gäste ganz herzlich dazu ein.

Samstag, den 03. Juni 2017

18.30 Uhr  Festgottesdienst in der St. Ägidius Kirche in Oberdrees, anschl. 
Kranzniederlegung

19.30 Uhr  Schützenball mit der Tanzband HERZSCHLAG in der Ludwig-Fett-
Halle

Sonntag, den 04. Juni 2017

10.30 Uhr  Frühschoppen im Gasthof „Onkel Tom“

14.00 Uhr   Festumzug durch Oberdrees 
anschl. Kaffee und Kuchen für alle Gäste 
Schießsportwettkämpfe, Spieleangebot für kleine und „große“ Kinder 
Bekanntgabe der Tombolagewinner

Montag, den 05. Juni 2017

  9.30 Uhr   Hl. Messe in der St. Ägidius Kirche in Oberdrees, anschl. Früh-
schoppen im Schützenhaus

14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen für alle Gäste

16.30 Uhr   Ermittlung der neuen Majestäten: Bambino-, Schüler-, Jugend-,  
Liesel-, Dreeser Dorfkönig/in, Schützenkönig/in-Schießen

20.00 Uhr  Krönungsball im Schützenhaus mit ALEXANDER POTT

Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 

Der Hauptpreis der Tombola ist ein Gutschein im Wert von 300 Euro. 

Weitere Informationen: www.schuetzen-oberdrees.de oder www.facebook.com/
hubertus.oberdrees

Irene Tuschen
Schriftführerin



S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 07.06.2017 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E04 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche
Rentenversicherung

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 0228 
280801 oder in Düren unter 02421 482-269. Hotline: 0800 
100004038 (Allg. Infos zu Versichertenkonten).
Internet:  www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/Ser-

vices/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Ab sofort wird bei der Stadt Rheinbach wieder Rentenbera-
tung angeboten: 
donnerstags, von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204
Terminabsprache freitags von 8:00 – 12:00 Uhr unter Telefon 
02226 917-137

Gründer und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behin-
dertenfahrdienst. Informationen unter www.drk-rheinbach.de
Anfragen/Terminvereinbarung per E-Mail allgemein@drk-
rheinbach.de oder Telefon 02226 2770 (Anrufbeantworter).

Adressen und Termine
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Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 07.06.2017 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E04 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche
Rentenversicherung

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 0228 
280801 oder in Düren unter 02421 482-269. Hotline: 0800 
100004038 (Allg. Infos zu Versichertenkonten).
Internet:  www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/Ser-

vices/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Ab sofort wird bei der Stadt Rheinbach wieder Rentenbera-
tung angeboten: 
donnerstags, von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204
Terminabsprache freitags von 8:00 – 12:00 Uhr unter Telefon 
02226 917-137

Gründer und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behin-
dertenfahrdienst. Informationen unter www.drk-rheinbach.de
Anfragen/Terminvereinbarung per E-Mail allgemein@drk-
rheinbach.de oder Telefon 02226 2770 (Anrufbeantworter).

Adressen und Termine



Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. 
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pfl egebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

AGUS Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden 
Menschen durch Suizid verloren haben.
Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 147237, 
E-Mail: klein.henning@web.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartner:
Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifi zierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konfl ikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde am zweiten Mittwoch des
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. 
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pfl egebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

AGUS Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden 
Menschen durch Suizid verloren haben.
Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 147237, 
E-Mail: klein.henning@web.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartner:
Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifi zierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konfl ikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde am zweiten Mittwoch des
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332



RheinbachMecken
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr,
freitags: 11:45 - 13:00 Uhr, Keramikerstraße 15 (Marei Kera-
mikhallen); Registrierung erforderlich.  
Kontakt: Telefon 0152 34703065

Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Kindergärten/Kinder
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDUFrauenUnion: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop
• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Bio-Ethanol E85
• AdBlue

Tank   Netz

Raiffeisen-Tankstelle
 

53359 Rheinbach
Voigtstor 17

& 0 22 26 / 21 27

 

 
   

 

  

  
 

53359 Rheinbach, Voigtstor 17 ( (0 22 26) 21 27

WELZEL
Internationale Auszeichnungen
für Haarschneiden

HAAR-STILIST

i t S to lz 
und 
Freude

haben wir unsere
Enkelin Paulina Welzel,
am 1. März in unser
Familienunternehmen
aufgenommen.

Nach ihrer Elite-Ausbildung,
wird Sie nun die Feinheiten ihrer
Fähigkeiten bei uns vervollkommnen.

M

TEST THE BEST
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RheinbachMecken
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr,
freitags: 11:45 - 13:00 Uhr, Keramikerstraße 15 (Marei Kera-
mikhallen); Registrierung erforderlich.  
Kontakt: Telefon 0152 34703065

Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Kindergärten/Kinder
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDUFrauenUnion: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828



Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn
RheinSieg
Hochschul und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

EineWeltLaden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880;
E-Mail: kbbBonn@bundeswehr.org

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

 

 

 

EXPERTENRAT: „Geräte-TÜV“ 

Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de  

 

 
 

 

 

Jeder wertige Gegen- 
stand braucht eine fach-  
männische Durchsicht.  
 

Reparaturen und Kamerawartung  
Wie bei einem Auto, sollte 
man mindestens einmal im 
Jahr seine Fotogeräte 
inspizieren lassen. Beson- 
ders vor dem Urlaub. Dies 
wird sofort gemacht und ist 
kostenlos, egal um welche 
Fotogerätes es sich handelt 
und wo sie gekauft wurden. 
Sollte eine Instandsetzung 
notwendig sein, wird vorher 
ein Kostenvoranschlag er-   
 

stellt. Für alle dig. 
Spiegelreflexkameras ist eine 
jährliche Sensorreinigung 
wichtig um durch Verun-  
reinigungen Bildfehler zu 
vermeiden. Kontrollen und 
Reinigungen führen wir in 
unserer eigenen Werkstatt 
kostengünstig durch. Zudem 
sollte sinnvolles Zubehör 
genutzt werden. Unser Team 
berät Sie gerne! 

                          WWW.FOTO-EICH.DE 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EXPERTENRAT:  Mode  

 

Martinstr. 2a 
53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 
E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

Modetipps für die Frau ab 40   

 

 

 

Heutzutage gehört man 
mit 40 noch lange nicht 
zum alten Eisen. Dank 
  

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

       

dann doch eher albern und 
eher so als würden Sie 
zwanghaft jung wirken 
wollen. Daher ist die richtige 
Dosierung wichtig. Auch die 
Schnitte  sollten Ihrer Figur 
schmeicheln aber das aller- 
wichtigste ist, dass Sie Ihren 
Stil finden. Ob casual, 
elegant oder sportlich..  
Gerne berate ich Sie und 
helfe Ihnen bei der Wahl! 

gesunder Ernährung und 
Fitness wirken 40 Jährige 
heute viel jünger. Trotzdem 
sind nicht alle Frauen ab 40 
mit einem Traumkörper á la 
Heidi Klum gesegnet und 
selbst wenn das der Fall ist, 
sollten Sie sich von gewissen 
Trends verabschieden. 
Niemand sagt, dass man ab 
40 keine Haut mehr zeigen 
darf, aber bauchfrei z.B. wirkt 
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Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn
RheinSieg
Hochschul und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

EineWeltLaden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880;
E-Mail: kbbBonn@bundeswehr.org

Die Redaktion informiert...
Der Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.

Bitte senden Sie Anzeigen, Beiträge und Termine an:
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefon: Elke Roehder 02226 914-111



Keramikerstraße 61 · 53359 Rheinbach
Telefon 0 22 26 / 898-95 95

Neuer Markt 23 · 53340 Meckenheim
Telefon 0 22 25 /70 77-600

www.hoeren-sehen.comIhr Spezialist für Brillen und Hörgeräte in Rheinbach und Meckenheim

Die neuen Hörgeräte Silk.  
Ausgezeichnet hören. Ohne darüber nachzudenken.

Sie gehören zu den kleinsten Hörgeräten der 
Welt: Die neue Im-Ohr-Hörgeräte Silk.  
Nahezu unsichtbar sitzen sie im Gehörgang 
und sind somit absolut diskret. Super elastisch 
und super komfortabel passen sie sich 
sofort an – ohne spezielle Abdrucknahme. 
Und mit der Funktion SpeechMaster liefern 
Silk-Hörgeräte eine außerordentliche 
Hörerfahrung.

Erleben Sie die bunte 
Welt des Hörens.

Hörsysteme

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

signia-hoergeraete.de/silk

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Verein baren 
Sie einen Termin für einen Gratis- Hör test und  
tragen Sie Silk-Hörgeräte in Ihrem Alltag  
Probe – kostenlos und unverbindlich. Oder  
besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

SIV_Anzeige-Silk A5 148x210.indd   1 20.09.2016   09:19:36

Anmeldezeitraum:
bis 30. Juni 2017
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säu-
ren,	Pflanzenschutz-	und	Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. 
sind gefährliche Umweltgifte, die eine verant-
wortungs- bewusste gesonderte Beseitigung 
erfordern. Benutzen Sie hierfür die Rückgabe-
möglichkeiten bei Tank stellen, Händlern 
und beim Umweltschutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Montag 26.06.2017 
11:00 –13:00 Uhr  in Wormersdorf
Tomberger Straße (alter Sportplatz)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber )
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An 
der Alten Molkerei (REWE-Markt); An der 
Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim; Meckenheimer Straße (HIT-Markt); 
Neugartenstraße; Schubertstraße (Park-
platz); Schützenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/
Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz 
und Weidengraben



R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 11.06.2017
Mittwoch, 14.06.2017
Samstag, 24.06.2017
Mittwoch, 12.07.2017
Samstag, 15.07.2017

Anmeldung unter: malteser-kurse.de
Sie möchten gerne eine Inhouse-Schulung 
für Ihre Mitarbeiter, oder haben Interesse 
an weiteren Ausbildungsangeboten?
Kontaktieren Sie uns über:
ausbildung@malteser-rheinbach.de

Ulrike�Woycke Irlenbuscher�Str.�39,�53359�Rheinbach
Tel.�0�22�26�/�911�39�56 uwimmobilien@t-online.de
Mobil:�01�60�/�58�58�102 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF�&
VERMIETUNG
von�Häusern,�Wohnungen
und�Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl�g und bewerte
Ihre�Immobilie�marktgerecht.
Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

Stördienst Gas (e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen) . . . . . 02251 7080
 Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de)  0800 4112244
 Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 917312
 oder Betriebshof der Stadt Rheinbach . . . . . . . . . . . . 917202
 während der Dienstzeiten
 Wasser (Wasserwerk Rheinbach) . . . . . . . . . . . . . . . . 917200
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

Notrufnummern
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen

Ihr kompetenter Partner für:
Tankreinigung • Tanksanierung • Tankschutz • Tankstill-

legung • Tank-Sicherheits-Überprüfung • Umrüstung zum 
Regenwasserspeicher • Tankdemontage • Tankneuanlagen

Bertram
Tankschutz GmbH

Telefon:
(0 22 26) 175 99

Kosten für größere Tanks und Batterietankanlagen auf Anfrage

Komplettpreis inklusive: Ölschlammentsorgung, Zwischen lagerung des Heiz-
öls, Spülen der Vor- und Rücklaufleitungen, inkl. An- und Abfahrt sowie MwSt.

3.000 Liter......E 262,–
5.000 Liter......E 303,–
7.000 Liter......E 341,–

10.000 Liter......E 399,–
15.000 Liter......E 451,–

Unser Angebot: Tankreinigung
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen

Eine prima Idee!
Jugendliche helfen – SeniorInnen  

wird geholfen

Sie...

•  haben einfache Jobs anzubieten?
•  könnten gelegentliche Hilfe brau-

chen?
•  wollen Jugendliche unterstützen?

Du...

•  bist zwischen 14 und 20 Jahre alt?
•  möchtest ein paar € verdienen?
•  hast Freude, gegen ein Taschengeld zu helfen?

Dann ist die Taschengeldbörse Rheinbach das Richtige!

Infos für Jobanbieter:   Rheinbacher Seniorenforum 
Telefon: 02226 83 55 33 0 (Anrufbeantworter) 
E-Mail: info@rheinbacher-seniorenforum.de 
www.rheinbacher-seniorenforum.de

Infos für Jobsuchende:   Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach 
Himmeroder Hof, 53359 Rheinbach 
Di 10-12 Uhr und Do 15-17 Uhr 
Telefon:  02226 917-210 .  
E-Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de 
www.blickwechsel-rheinbach.de



Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Michael Weichert und Team

Ab 3. Juni:
Ausstellungsraum

Vor dem Dreeser Tor 3
Rheinbach



71

ALTENHILFE  RHEINBACH e.V.

1.  Seniorensport 
•  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr, 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
•  Wassergymnastik: jeweils freitags  von 8:00 – 8:45 und  

von 8:45 – 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
•  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
•  Leitung:  Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 02226 3326. 

Hinweis: Die Kurse sind zurzeit ausgebucht.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel: 02255-8520

3.  Fahrt der Altenhilfe  
	Die	nächste	Fahrt	findet	statt	am	Dienstag, den 27.6.2017. 
Wir fahren nach Zons am Rhein und besichtigen den mittelalterlichen Stadtkern im 
Rahmen	einer	Führung	(zwei	Gruppen,	festes	Schuhwerk	wegen	Kopfsteinpflaster).	
Nach	einer	kleinen	Freizeit	geht	es	weiter	nach	Knechtsteden.	In	der	weitläufigen	
Klosteranlage besuchen wir die Abteikirche und erhalten im angegliederten, kleinen 
Museum Einblick in die Arbeit der Missionspatres. Wir lassen den Tag gemeinsam 
ausklingen in der Klostergaststätte (eigene Kosten, Auswahl der gewünschten Speisen 
vorab im Bus).
Abfahrt:
12:55 Uhr Gymnasium
13:00 Uhr Kreisel Münstereifeler Straße/ Rodderfeld
13:05 Uhr Kriegerstraße, Altenheim

Rückkunft: ca. 19:45 Uhr

Kosten: 20 €, zahlbar im Bus (bitte passend)

Anmeldung: Dienstag, 06.06. und Mittwoch,07.06., jeweils von 8:30 bis 10:00 Uhr 
bei Weingartz, 02226 3066
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen bitte entwe-
der für Ersatz (evtl. von der Warteliste) oder zahlen 10 € an die Kasse der Altenhilfe, 
Konto: Raiffeisenbank DE 28 3706 9627 0019 5010 19.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz • Bergstr. 21 • 53359 Rheinbach 

Tel.:02226-16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
- Flerzheim, 06.06. und 21.06.2017, 14:00 Uhr, Swistbach 6.
 Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
- Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
- Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 - 18:00 Uhr im  
 Pfarr-und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.



   

 

JAZZFRÜHSCHOPPEN 
LIVE IM BIERGARTEN   
JEDEN SONNTAG      VON 11.00 - 14.00 UHR 
Der Eintritt ist frei! 
  

Das Programm  finden Sie unter: 
www.waldhotel-rheinbach.de 
 

Ölmühlenweg 99 
53359 Rheinbach 
T: 02226 169 22-0 
info@waldhotel-rheinbach.de 

Planen Sie einen neuen Garten, oder wollen Sie Ihren alten Garten umgestalten? Wir sind mit unserer
über 20 Jahren gewachsenen Kompetenz im Gartenbau genau der richtige Ansprechpartner für Sie!
Wir führen alle anfallenden Arbeiten aus:  Gehölzschnitt, Pflege, Pflaster- und Natursteinarbeiten, 

Baumfällungen, Rollrasen,  sowie auch größere Erdbewegungen inclusiv fachgerechtem Abtransport. 
Dies ist nur ein Auszug aus unserem Leistungsspektrum - Vereinbaren Sie einen Ortstermin mit uns.

www.gartengestaltung-hibert-greuel.de
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)

Gerbergasse 1-3, 53359 Rheinbach, E-Mail: erwin.schneider@malteser.org
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Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet 
Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere 
dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten geschlossen wurde, mit-
zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffent lichung in „kultur 
und gewerbe“ möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor- 
genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger im 
Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, Spiel, 
Gesang und zu Vorträgen. 

Für diesen Nachmittag suchen wir Verstärkung und Unterstützung!

Infos bei Frau Roth, Telefon: 02226 7943

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Christine Klein      23.06.2017

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herr Friedrich Eschweiler     30.06.2017
Frau Eva Brandenburg      30.06.2017

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Gisela Mertens      03.06.2017
      

      
Herr Burghard Braun      24.06.2017

      
Herr Wilhelm Bauch      27.06.2017



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Aus dem Erbrecht
Es ist nicht selten der Fall, dass Ehegatten ein gemeinsames Testament schreiben 
oder einen Erbvertrag schließen, in dem sie ihre Kinder als Schlusserben einset-
zen. Was aber passiert, wenn der Ehegatte nach dem Tod des anderen den Fami-
lienwohnsitz an eines der Kinder überträgt?

Haben dann die übrigen Geschwister im Erbfall einen Ausgleichsanspruch?

Bei einem reinen Kaufvertrag besteht von vorneherein kein Ausgleichsanspruch, 
da eine Gegenleistung erbracht wird und so auch kein Nachteil für die übrigen 
Schlusserben besteht.

Ein Ausgleichsanspruch entsteht, wenn eine die Schlusserben beeinträchtigende 
Schenkung im Sinne des § 2287 BGB vorliegt. Diese Regelung soll entsprechend 
eines Urteils des Bundesgerichtshofes Urteil vom 28.09.2016 (Az.: IV ZR 513/15) 
nicht nur auf Erbverträge Anwendung finden, sondern auch auf gemeinschaftliche 
Testamente.

Durch die Schenkung werden die übrigen Schlusserben (Kinder) beeinträchtigt, 
wenn die Schenkung mit Absicht zu deren Nachteil erfolgt.

In dem oben genannten Urteil entscheidet der BGH in einem Fall, in dem der Va-
ter nach dem Tod seiner Frau, das Familienhaus seiner Tochter schenkt. Bei der 
Schenkung behielt er sich aber ein Nießbrauchrecht vor und seine Tochter ver-
pflichtete sich bei Bedarf zur unentgeltlichen Betreuung und Pflege ihres Vaters.
Nach dem Tod des Vaters verkauft die Tochter das Haus und der Sohn verlangt die 
Hälfte des Verkaufserlöses.

In der Verpflichtung zur unentgeltlichen Betreuung und Pflege, auch wenn der Be-
darfsfall nicht eingetreten ist, könnte laut Bundesgerichtshof ein lebzeitiges Eigen-
interesse des Vaters darstellen.

Bevor also ein Ausgleichsanspruch unter Schlusserben ausgeschlossen oder zu-
gestanden werden kann, muss genau geprüft werden, ob wirklich ein Eigeninteres-
se des Erblassers an der Schenkung besteht, so dass die Absicht der Beeinträch-
tigung der anderen Schlusserben ausgeschlossen werden kann. 

Bei Fragen rund um das Erbrecht beraten wir Sie gerne!




